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Die Qual der Wahl

Des einen Freud, des anderen
Leid – die Entscheidung, wel-
chen Beruf man denn nach Ab-
schluss der Schullaufbahn
ergreifen möchte, fällt den meis-
ten Absolventen nicht gerade
leicht. 

Das Problem ist dabei, aus
möglichen Interessen eine echte
„Berufung“ zu entwickeln, der
fürderhin ein ganzes Arbeitsle-
ben lang gefolgt werden kann.
Dank der hohen Durchlässigkeit
des bayerischen Schulsystems
ist man heutzutage hierzulande
wieder auf dem Niveau, dass
egal, aus welcher Schulform der
Berufsinteressent respektive die
-interessentin auch kommen
mag, die Türen für praktisch
jede Sparte und jedes Genre
offen stehen. 

Um die vielen Möglichkeiten
anschaulich und geballt vorstel-
len zu können, veranstaltet der
Landkreis Fürth in persona des
Amtes für Wirtschaftsförderung
alljährlich einen Berufsinforma-
tionstag, der unter dem Motto
„Nie mehr Schule – und dann?“
unlängst wieder im Steiner
Gymnasium Einzug hielt.

Von Adidas bis zum Zahn-
ärztlichen Bezirksverband
Mittelfranken

Die Veranstaltung scheint zu
fruchten, sowohl auf der Schü-
ler- als auch auf der Aussteller-
seite. Kontinuierlich kann das
Team um Ressortleiter Walter
Gieler einen Zuwachs an sich
vorstellenden Firmen und Insti-
tutionen verzeichnen, die 90er-
Marke wurde schon geknackt,
bald werden es wohl über Hun-
dert sein. Von den Sportgiganten
Adidas und Puma über Aldi,

Lidl, Norma und Co. präsentie-
ren sich unter anderem Innun-
gen, Verbände, Kreishand-
werkerschaften, die Polizei und
die Justizvollzugsanstalt, die
Nürnberger Versicherung, der
Großkonzern Siemens und die
Sparkasse Fürth. Praktisch jeder
Beruf ist zumindest einfach auf
der umfassenden Informations-
schau vertreten, die Preziosen
der Cadolzburger Firma Riege-
lein versüßen stets den anstren-
genden Rundgang. Neu im
Ausstellerteam dabei war heuer

beispielsweise die wbg Zirndorf,
die nach zehnjähriger Abstinenz
nun wieder ausbilden und sich
mit diesem Angebot offensiv
einer breiten Bevölkerung nä-
herbringen möchte.  Die Veran-
staltung verdeutlicht, dass dem
Berufswunsch in Bayern alle
Türen offen stehen, es gilt nur,
die Chancen, die sich bieten,
auch zu ergreifen und nicht bei
jedem Misserfolg oder nicht so
geglücktem Tag die Flinte gleich
ins Korn zu werfen.

W.S.



Der Lokalanzeiger · Ammerndorf-Cadolzburg-Großhabersdorf-Langenzenn-Seukendorf 8. 3. 2019

2

Herzlich willkommen in Cadolzburg

CADOLZBURG (jm) - Der
Neubürgerempfang der Markt-
gemeinde ist zu einer schönen
Tradition geworden und fand in
diesem Jahr bereits zum 16. Mal
statt. 

Bürgermeister Bernd Obst hieß
die neu Hinzugezogenen von
2018 in der Haffnersgarten-
scheune herzlich willkommen.
Er gab eine erste Orientierung
über das lebendige kulturelle
und wirtschaftliche Leben Ca-
dolzburgs, das 3.000 sozialver-
sicherungspflichtige Arbeits-
plätze zu bieten hat und 5 Mio.
Euro Gewerbesteuereinnahmen
zu verzeichnen habe, zudem
gebe es eine gute Verkehrsanbin-
dung an die Metropolregion
Nürnberg. 266 Bürgerinnen und
Bürger wählten Cadolzburg als
neuen Lebensmittelpunkt, so
dass die derzeitige Einwohner-
zahl Cadolzburgs auf 11.415 ge-
wachsen ist. 

Mit modernen Schulen Kin-
dergärten, Kinderkrippen und
Kinderhort sei auch für die
Jüngsten bestens gesorgt, so
Bernd Obst.

Wie heißen die Ortsteile Ca-
dolzburgs?

Nicht fehlen durfte natürlich
die jährliche Frage danach, wie
die 14 Ortsteile von Cadolzburg
heißen. Die Neubürger waren
sichtlich beeindruckt vom reich-
haltigen Kulturprogramm und
der vielfältigen Vereinsland-
schaft ihres neuen Heimatortes.
Für weitere Informationen stan-
den nach dem offiziellen Teil

persönliche Ansprechpartner be-
reit. Darunter Sportvereine, die
Freiwillige Feuerwehr, der Se-
niorenbeirat, die Sing- und Mu-
sikschule des Landkreises Fürth,
Vertreter der Fair-Trade-Ge-
meinde und Pfarrer Büttner für
das kirchliche Leben. Kultur-
amtsleiter Matthias Lange infor-
mierte über die VHS und rund
um Kultur und Musik. Der Han-
dels- und Gewerbeverein (HGV)
verteilte Gutscheine in Höhe von
10 Euro und wies damit auf die
hervorragenden Einkaufsmög-
lichkeiten im Ort hin. 
Musikalische Umrahmung

durch erfolgreiche Musikschü-
lerIn

Musikalisch umrahmt wurde
der Empfang in diesem Jahr  von
drei erfolgreichen Klavierschü-
lern der Musikschule – zum Teil
Preisträger bei dem Wettbewerb
„Jugend musiziert“. Lukas Ott 
(9 Jahre) spielte die „Invention
Nr. 1“ von Bach, Matthias Scho-

ber (10 Jahre) „Kobold“ von E.
Grieg und Jana Ammon 
(13 Jahre) begeisterte mit einem
Satz aus der Sonatine fis-moll
von M. Clementi.

Großes Interesse fand zudem
die anschließende Stadtführung
und der Besuch der Burganlage
mit dem kundigen Ortsführer
Gerd Bischoff.

Im Januar war es wieder ein-
mal soweit – es standen Vor-
standswahlen beim Kirchweih-
verein Wachendorf an. 

Dazu trafen sich die Mitglie-
der zur Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus zum
Dorfbrunnen. Die amtierenden
Vorstände Alfred Tatzel (1. Vor-
stand), Sebastian Kolb (2. Vor-
stand) und Julia Schwarz (3.
Vorstand) stellten sich erneut
zur Wahl und wurden mit ein-
stimmiger Mehrheit im Amt be-
stätigt. Bei den fünf
Verwaltungsratsmitgliedern gab
es zwei Änderungen, da sich
zwei bisherigen Verwalter nicht
mehr aufstellen ließen. 

Dafür kamen Ramona Wun-
derlich und Dominik Müller neu
ins Team. Die Vorstandschaft
bedankte sich bei den beiden
bisherigen Verwaltern Tina Fi-
scher und Michael Deus für ihr

Engagement in den letzten Jah-
ren. Eine weitere Änderung
ergab sich bei der Wahl des Kas-
sierers, da auch hier die amtie-
rende erste Kassiererin Angelika
Tatzel von ihrem Amt
zurücktrat. 

Ihre Aufgabe wird künftig von
Marko Krauß verantwortet. Die
Vorstandschaft bedankte sich
sehr herzlich bei Angelika Tat-
zel, die sich zwölf Jahre lang
verantwortungsvoll und zuver-
lässig um die Finanzen des Ver-
eins gekümmert hatte.

Mit diesem neu aufgestellten
Team geht der Kirchweihverein
in die konkreten Planungen für
die kommende Wachendorfer
Kirchweih, die wie gewohnt,
eine Woche nach Pfingsten im
Ortskern von Wachendorf statt-
finden wird.

Ramona Wunderlich

Vorstandswahlen beim Kirchweihverein Wachendorf

V.l.n.r.: Alfred Tatzel, Marcus Rauch, Sebastian Kolb, Marko Krauß,
Julia Schwarz, Ramona Wunderlich; 
vordere Reihe: Harald Grossmann, Anja Schwarz; 
Es fehlen: Sven Denninger, Dominik Müller, Lukas Tatzel
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90762 Fürth/ Bayern, Königsplatz 8, Telefon 0911/775680
Telefax 0911/9749301, e-mail: info@bettenbauernfeind.de
Montag - Freitag  8.30 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Landfrauen bleiben im Dialog
ZIRNDORF (jm) - Der tradi-

tionelle Landfrauentag in der gut
gefüllten Paul-Metz-Halle stand
heuer unter dem Motto „Im Dia-
log bleiben“. Kreisbäuerin Bet-
tina Hechtel sagte in ihrer
Begrüßung, im Dialog zählten
vor allem Wertschätzung und
Respekt für das Gegenüber.
Auch viele Gäste aus der Kom-
munalpolitik, Kirche, landwirt-
schaftlichen Verbänden und
Wirtschaft waren wieder der
Einladung gefolgt. Nach  musi-
kalischer Einstimmung des
Landfrauenchores unter Leitung
von Hanna Cunradi, baten Bet-
tina Hechtel und ihre Stellvertre-
terin Kathrin Ziegler
ausgewählte Gäste zu moderier-
ten Grußworten auf die Bühne.
Nicht Facebook sondern

Face-to-Face-Kommunikation 
Auf  die Frage „Wie kann ich

in Dialog treten?“ antwortete
Zirndorfs zweite Bürgermeiste-
rin und Gastgeberin Sandra
Hauber, dass viele Menschen
zwar 24 Stunden im digitalen
Dialog online seien, jedoch der
persönliche Kontakt - die „Face-
to-Face-Kommunikation“ (An-
gesicht-zu-Angesicht-Verständi
gung) - zum Beispiel der Digi-
talplattform Facebook bei wei-
tem vorzuziehen sei. Landrat
Matthias Dießl erklärte, immer
weniger Menschen hätten direkt
mit der Landwirtschaft zu tun,
deshalb leiste der Landkreis viel
Aufklärungsarbeit. Als Beispiel
nannte er die Initiative „Gutes
aus dem Fürther Land“, die

zeige, was in der Region herge-
stellt und verkauft wird. BBV-
Kreisobmann Peter Köninger
kündigte an, mit allen gesell-
schaftlichen Gruppen und den
Initiatoren des Volksbegehrens
„Rettet die Bienen“ in Kontakt
zu treten, um zu erklären „wie
wir produzieren“ und  welche
Konsequenzen für landwirt-
schaftliche Betriebe drohen 
können.
Saalspende an BR-Benefiz-

aktion „Sternstunden“
Hauptreferentin und Studiolei-

terin für Franken Dr. Kathrin
Degmair stellte den öffentlich-
rechtlichen Bayerischen Rund-
funk mit allen seinen Facetten
vor. Die Philosophie des Senders
beschrieb sie so: Das Studio
Franken möchte ein Mittler und
Künder für fränkische Eigenart
sein. Für die Benefizaktion

„Sternstunden“ konnte Degmair
die Saalspende in Höhe von
1500 Euro von Bettina Hechtel
entgegennehmen. 

Ein Vortrag der Berufsgenos-
senschaft über die neuen, kos-
tenfreien Kurse „Trittsicherheit“

rundeten die Veranstaltung ab.
Dabei sollen Muskulatur und
Gleichgewicht gestärkt werden,
um Stürze zu vermeiden. An-
sprechpartnerinnen für diese
Kurse sind die jeweiligen Orts-
bäuerinnen.
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Er gehört zu den erfolgreichs-
ten deutschen Schauspielern und
ist dem Theater stets treu geblie-
ben. In der Komödie „Jahre
 später, gleiche Zeit“, ein Stück
voller Wortwitz und Lebens-
weisheit, ist Heiner Lauterbach
zusammen mit Schauspielerin
Dominique Lorenz am Samstag,
6. April um 20.00 Uhr in der
Paul-Metz-Halle zu sehen.

Die Handlung: Vor 25 Jahren
haben sie sich in einem Hotel-
zimmer in Kalifornien zum ers-
ten Mal getroffen, hatten sich
Hals über Kopf ineinander ver-
liebt, eine Nacht miteinander
verbracht und beschlossen, sich
im Jahr darauf am gleichen Tag
hier wiederzusehen. So wurde
aus einem Seitensprung mit den
Jahren eine ungewöhnliche und
wahre Liebe, die alle Höhen und
Tiefen überdauerte – und nun ist
es schon ein Vierteljahrhundert
her. Die Zeit ist nicht spurlos
 vorübergegangen an Doris und
Georg. Die Gesprächsthemen
haben sich gewandelt, auf ein-
mal spielen Kontaktlinsen und
Hörgeräte eine Rolle, werden
Fotos der Enkel präsentiert,
schleicht Angst vor Krankheiten
durchs Zimmer. Doch eine tröst-
liche Bemerkung löst immer
wieder befreiendes Lachen aus
in der Erkenntnis, wie schön das
Leben sein kann.

Das Publikum lebt, leidet und
lacht mit diesem ungewöhnli-

chen Paar, es kann gar nicht an-
ders, als Anteil nehmen an seiner
berührenden Weiterentwicklung.
Werden die beiden am Ende
vielleicht doch noch…?

Heiner Lauterbach spielte
großartige Rollen in Filmen wie
„Der Schattenmann, „Rossini“
mit Mario Adorf oder „Die
Sturmflut“. Dominique Lorenz
kennt man aus beliebten Fern-
sehserien wie „Sturm der Liebe“
oder „Die Rosenheimcops“. 

Das Theaterstück ist eine Pro-
duktion der Komödie im Baye-
rischen Hof München. Die
Eintrittskarten sind im Kultur-
amt Zirndorf zum Preis von 
26,-- und 24,-- € erhältlich. Kar-
ten unter www.zirndorf.de/ticket
oder Tel. 0911 - 9600108.

Heiner Lauterbach
gastiert in Zirndorf

Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb

Dacheindeckungen • Flachdächer • Dachbegrünung
Bauspenglerei • Reparaturen • Marderschutz

Sudetenstr. 20, 90556 Cadolzburg, Telefon 09103/1468

Lesen mit dem Lesekoch

LANGENZENN - Siegbert
Rudolphs Leidenschaft ist das
Kochen, dem er sich im Ruhe-
stand widmen wollte. Aber dann
kam alles ganz anders. Als Be-
werbungscoach lernte er in einer
Nachbargemeinde eine Schüle-
rin kennen, die weder den Inhalt
der Stellenanzeige auf die sie
sich bewerben sollte lesen
konnte, noch deren Inhalt ver-
stand. Schnell fand er heraus,
dass das Mädchen Legastheni-
kerin war. In 180 Stunden
schaffte es der engagierte Se-
nior, dass die Schülerin nicht
mur lesen lernte, sondern auch
eine Lehrstelle bekam und
selbstbewusst ins Erwachsenen-
leben gehen konnte.

Der Rest ist schnell erzählt. Als
ehrenamtlicher Lesepate entwi-
ckelte der EDV Spezialist ein
Lernprogramm für „schwache
Leser“ mit Wortübungen zum
Textverständnis, schwierigen
Wörtern und sonstigen Stolper-
steinen, die das Lesen schwer
machen. Die Übungen stehen
sowohl im PC als auch in ausge-
druckten Dateien zur Verfügung.
In Langenzenn hat es sich be-
währt, dass Schüler Schülern
helfen. Mittlerweile werden
Acht- und Neuntklässler einge-

setzt einmal pro Woche mit den
schwachen Lesern aus den 5.
Klassen 30 Minuten lang zusam-
men aus dem Lernprogramm zu
üben. Beliebt sind Rätsel, Witze
und kleine Geschichten. Oft ist
abschließend noch eine inhaltli-
che Aufgabe zu lösen, die ein
zusätzliches Erfolgserlebnis ist. 

Viele Eltern von leseschwa-
chen Kindern sind mit dem Pro-
blem überfordert und ignorieren
lieber die Leseschwäche, als
dass sie Hilfe in Anspruch neh-
men, was gänzlich falsch ist. Mit
Geduld und gemeinsamen Lese-
übungen werden die Eltern zum
Teampartner und können unge-
ahnte gemeinsame Erfolge
haben. Ob Briefe, Schilder,
Überschriften aus der Zeitung-
lesen gehört zur Allgemeinbil-
dung und da stehen auch Eltern
in der Pflicht. 

Übrigens wussten Sie, dass es
in Deutschland circa 7,5 Millio-
nen funktionale Analphabeten
gibt? Das sind Menschen die
zwar einzelne Wörter lesen kön-
nen, jedoch zusammenhängende
Texte unzureichend verstehen
und deshalb nicht in der Lage
sind am Gesellschaftsleben teil-
zunehmen.

S.H.
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Bekanntmachung des
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir

Frau Arpine Sueslueyan 80. Geb.

Möchten Sie in unserem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeitsju-
bilaren nicht genannt werden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig,
d.h. mindestens 6 Wochen vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste
nehmen können. 

Veranstaltungen - Termine März 2019
09.03.    Heimat- und Gartenbauverein             13:00
              Baumschnittkurs mit 
              Kreisgartenfachberater Lars Frenzke   

11.03.    Kirchengemeinde Ammerndorf            19:30
              Elternabend zur Konfirmation                            
12.03.    Kirchengemeinde Ammerndorf            19:30
              Vorbereitungstreffen 
              Jubiläumskonfirmation                                                                        
15.03.    Kirchengemeinde Ammerndorf            15:00
              Konfirmandennachmittag 
              Konfirmandenkreuze Cadolzburg                      
15.03.    Kirchengemeinde Ammerndorf            19:30
              Passionsgottesdienst                                                                        
16.03.    Kirchengemeinde Ammerndorf
              Kinderbibelnachmittag                        14:30      

18.03.    Markt Ammerndorf                           19:30      Bürgerhaus, 
              Gemeinderatssitzung                                      Cadolzburger 
                                                                                       Str. 9
19.03.    Kirchengemeinde Ammerndorf            19:30
              Kirchenvorstandssitzung                                   
20.03.    Seniorenbeirat Markt Ammerndorf      09:00      Bürgerhaus
              Seniorenfrühstück                              

Die öffentlichen Fraktionssitzungen 

der Freien Wähler, der CSU und der SPD finden üblicherweise immer am
zweiten Montag im Monat, also eine Woche vor der jeweiligen Gemeinde-
ratssitzung statt. Sollte dieser ständig wiederkehrende Termin einmal nicht
eingehalten werden können, weil beispielsweise ein Feiertag eine andere
Planung notwendig macht, können Sie die Termine der Fraktionssitzungen
bei den jeweiligen Fraktionsmitgliedern erfragen.

Sitzungsort der CSU Ammerndorf
Ab 20:00 Uhr in der Cadolzburger Straße 7a

Sitzungsort der Freien Wähler Ammerndorf:
Ab 20:00 Uhr in der Meersalzgrotte am Bahnhofsplatz

Sitzungsort der SPD Ammerndorf
Ab 20:00 Uhr im Gasthaus „Zur Sonne“ am Marktplatz

Fundamt
Gefunden wurden folgende Gegenstände: 1 Autoschlüssel

1 Schlüssel mit
Schlüsselband

1 Stofftier
1 Uhr

Satzung des Marktes Ammerndorf zur 3. Änderung
der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die

verlängerte Mittagsbetreuung des
Marktes Ammerndorf 
vom 21. Februar 2019

Aufgrund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes erlässt der
Markt Ammerndorf folgende Änderungssatzung:

§ 1
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die verlängerte Mittags-
betreuung des Marktes Ammerndorf vom 23. April 2015 (veröffentlicht im
Lokalanzeiger Nr. 8/8. Mai 2015) wird wie folgt geändert:

Die Anlage erhält folgende Fassung:

Elternbeitrag ab dem 01.09.2019:
je Kind

5 Std. 5 Tage die Woche 110 €/Monat

Der Elternbeitrag beinhaltet 5 € Materialgeld für Neuanschaffungen, Bas-
telmaterial, Arbeitsmaterial und Verbrauchsgüter. Essensgeld 3,50 € pro
Tag und Kind.

§ 2
Die Änderungssatzung tritt am 01.09.2019 in Kraft.

Ammerndorf, 21. Februar 2019
Markt Ammerndorf
Fritz
Erster Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende 3. Änderungssatzung wurde in der öffentlichen Gemein-
deratsitzung am 18.02.2019 beschlossen.

Kein Schmutzwasser im Straßenablauf bzw. Gully
entsorgen

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Ammerndorf bei der
Entwässerung ein sogenanntes Trennsystem verwendet. Das bedeutet,
dass nur die Hausanschlüsse in die Kläranlage einfließen, aber alle Stra-
ßenabläufe und Gullys ohne Umwege direkt in den Reichenbach, den
Steinbach oder die Bibert entwässert werden. Es dürfen daher keinerlei
Schmutzwasser (auch nicht das Wischwasser der Hausordnung!!!) oder
sonstige Chemikalien in den Straßenablauf eingeleitet werden. Normales
„Putzwasser“ entsorgen Sie bitte über den Hausabfluss – z.B. Toilette oder
Waschbecken. Chemikalien gehören ggfs. in den Sondermüll. 
Bitte machen Sie auch Ihre Nachbarn darauf aufmerksam, da das Einleiten
von Putzmitteln u. ä. unseren Gewässern nachhaltig schadet.

Markt Ammerndorf

Informationen der Unteren Naturschutzbehörde des
Landratsamtes Fürth zum Gehölzschnitt- und Gehölz-
beseitigungsverbot vom 1. März bis 30. September
gemäß § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 Bundes Naturschutz-

gesetz (BNatschG)
In Kürze beginnt wieder die gesetzlich vorgeschriebene Schonzeit in Form
des Gehölzschnitt- und Gehölzbeseitigungsverbotes nach § 39 Abs. 5 Satz
1 BNatschG.

Verboten ist es demnach Bäume, die außerhalb des Waldes, von Kurzum-
triebsplantagen oder gärtnerisch genutzten Grundflächen stehen, Hecken,
lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis
einschließlich 30. September abzuschneiden, auf den Stock zu setzen oder
zu beseitigen.

Ein Verstoß gegen das Gehölzschnitt- und Gehölzbeseitigungsverbotes
stellt eine Ordnungswidrigkeit i.S.d. § 69 Abs. 3 Nr. 13 BNatschG dar und
kann mit einem Bußgeld bis zu 7500 Euro geahndet werden.   

Hecken und Bäume sind Lebensstätten, die einer Vielzahl von Insekten,
Kleinsäuger und Vögel Nahrung, Unterschlupf und Nistmöglichkeit bieten. 

Dieses zeitlich beschränkte Schneideverbot soll dem allgemeinen Schutz
aller Arten dienen, die auf diese Gehölze angewiesen sind sowie das Blü-
tenangebot für Insekten des Sommerhalbjahres sicherstellen und Gehölze
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als Brutplatz in der Saison erhalten.

Zulässig in dieser Zeit sind jedoch schonende Form- und Pflegeschnitte
zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung
von Bäumen.
Unter Form- und Pflegeschnitte wird der frische Zuwachs des letzten Gar-
tenjahres verstanden.

Wichtig dabei zu beachten ist, dass die Gehölze zum Zeitpunkt der Schnitt-
maßnahmen keine Fortpflanzungs- oder Ruhestätte wildlebender beson-
ders und/oder streng geschützten Tierarten darstellen. (z.B. Baumhöhlen
mit Fledermauspopulation, Hornissennester, Vogelbrutplätze, Ameisenhü-
gel etc…) 
Gemäß § 44 Abs. 1 Nr. 3 BNatschG ist es verboten diese Lebensräume zu
entfernen, zu beschädigen oder zu zerstören.  Ein Verstoß gegen diese Re-
gelung bedeutet eine Ordnungswidrigkeit oder ggf. sogar einen Straftat-
bestand.

Im Einzelfall, kann jedoch auch auf Antrag, eine Befreiung zum Gehölz-
schnitt- und beseitigungsverbot erteilt werden. 

Voraussetzung hierfür ist ein überwiegendes öffentliches Interesse, ein-
schließlich solcher sozialer oder wirtschaftlicher Art oder wenn die Durch-
führung der Vorschriften im Einzelfall zu einer unzumutbaren Belastung
führen würde.

In diesem Fall sind wir als Untere Naturschutzbehörde-Recht im Landrats-
amt Fürth Ansprechpartner und helfen Ihnen gerne bei Ihrem Anliegen wei-
ter.
Ferner listet § 39 Abs. 5 Satz 2 BNatschG Ausnahmen zum Gehölzschnitt-
und Gehölzbeseitigungsverbot auf.
(z.B. zur Gewährleistung der Verkehrssicherungspflicht, oder Beseitigung
nur geringfügigen Gehölzbewuchs bei zugelassenen Bauvorhaben etc.)
Auch hier bitten wir um Absprache der Maßnahmen mit dem Landratsamt
Fürth, Untere Naturschutzbehörde - Recht. 
Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Untere Naturschutzbehörde im Land-
ratsamt Fürth, Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, gerne zur Verfügung.

Der Kinder-Kino-Bus fährt wieder nach Großhabersdorf:
Termin: Donnerstag, 14.03.2019
Abfahrt: 15:50 Uhr am Ammerndorfer Rathaus.
Ankunft in Großhabersdorf: 16:00 Uhr
Die Kinder werden im Anschluss an die Vorstellung wieder zurückgefahren
und können an den jeweiligen Haltestellen von ihren Eltern in Empfang
genommen werden.
Die Rückfahrten sind unterschiedlich, je nach Spielzeit des angebotenen
Films.
Für Kinder ist der Transport im Kinobus selbstverständlich kostenlos, auch
Eltern können mitfahren. Eintritt für den Kinobesuch: 5,00 Euro
Viel Spaß beim Besuch der Lichtspiele Großhabersdorf wünschen die Ge-
meinden Seukendorf, Cadolzburg und Ammerndorf.
Informationen, welcher Film gezeigt wird, findet man unter www.licht-
spiele-grosshabersdorf.de

Altgerätesammlung/Entsorgung von
Elektrokleingeräten

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräten, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.
Für den Abholtermin Dienstag, 26.03.2019 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag 21.03.2019 gebeten.
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind. 
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Baumfällaktion in der Pelzetleite im Februar 2019
Ende Februar wurde in der Pelzetleite der Baumbestand am südlichen

Waldrand verringert. Das hat leider zu Irritationen der Anwohner geführt.
Wir möchten Sie hier über die Beweggründe dieser Aktion informieren.
Unser Förster, Herr Schellartz, auf den die Aktion letztendlich zurückgeht,
hat uns in einem Schreiben die Begründung dieser Aktion zur Veröffentli-
chung zur Verfügung gestellt.
„Die Fällungsarbeiten im Gemeindewald „Pelzetleite“, entlang des dortigen
Siedlungsrandes, dienten vorrangig der Verkehrssicherung. Außerdem
wurde das Ziel verfolgt, einen zukünftig stabileren, natürlichen und stufigen
Waldrand zu schaffen.
Die Verkehrssicherung wurde zum einen durch die abgestorbenen Kiefern
(Kiefernsterben seit dem Trockenjahr 2015) notwendig. Bereits im vergan-
genen Winter waren deshalb hier schon umfangreiche Fällungsarbeiten
vollzogen worden. Durch den nun stark verlichteten Waldrand (Südrand)
sind auch die dortigen Eichen in Bedrängnis gekommen. Es wurde seit
2017 ein zunehmender Befall mit Eichenprozessionsspinner festgestellt.
Zudem waren viele Eichen aufgrund der früheren Randsituation nur ein-
seitig bekront und zur Siedlung hin geneigt. Dies beeinträchtigt die Stand-
sicherheit dieser Bäume bei Sturmereignissen. Aber insbesondere die
Zunahme des Befalls durch den Eichenprozessionsspinner, mit seinen ge-
sundheitsgefährdenden Eigenschaften für den Menschen (Brennhaare der
Raupen sind allergieauslösend), machte den Eingriff unmittelbar am Sied-
lungsrand dringend notwendig. Andere Möglichkeiten, wie z.B. das me-
chanische Vernichten der Nester im Rahmen des Einsatzes von
Seilklettertechnik (Spezialfirma), wären hier nicht praktikabel gewesen
und sehr teuer geworden. Eine Begiftung des Eichenschädlings ist wegen
der Siedlungsnähe gänzlich ausgeschlossen.
Da gleichzeitig im Bereich des Waldrandes bereits eine vielseitige und ar-
tenreiche Naturverjüngung aus verschiedenen Baum- und Straucharten
zu finden ist, fördert diese Maßnahme die Entwicklung eines natürlichen,
klimatoleranten und zukünftig stabileren Waldrandes. Geplant ist darüber
hinaus, dass im Herbst in verjüngungslosen Lücken standortsgerechte,
besonders klimatolerante Baumarten gepflanzt werden.“
Ich hoffe, dass die Erläuterungen unseres Försters Ihre Zustimmung finden.
In einigen Jahren wird dort ein Waldrand entstehen, der sich auch so nen-
nen kann.

Alexander Fritz
Erster Bürgermeister

Mitteilung des Wasserwartes
Im Februar 2019 wurde ein Nitratwert von 0,95 mg/l gemessen; der zu-
lässige Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 °dH. Dies entspricht Här-
testufe 3.

Wasserzählerwechsel
In den kommenden Wochen wird Wasserwart Herr Staudacher die abge-
laufenen Wasserzähler wechseln. Wir bitten Sie, ihm den Zugang zu den
Wasseruhren zu ermöglichen. 

Gemeindewerke Ammerndorf

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Rentenberatung für Versicherte

der Deutschen Rentenversicherung

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken).

Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf.

Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.�
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TSV AMMERNDORF 1924 e.V.
An alle aktiven und passiven Mitglieder und
an alle Ehrenmitglieder des TSV Ammerndorf

EINLADUNG ZUR
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2019

Laut Beschluss der Vorstandschaft findet die Jahreshauptversammlung
des TSV Ammerndorf 1924 e.V. am

Sonntag, 24. März 2019 um 10.30 Uhr
im Vereinsheim am Sportgelände, Bergstraße 21 statt.

Hierzu (und zu einem Weißwurstfrühstück) laden wir Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1.     Begrüßung 
2.     Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder
3.     Bericht des Vorstandes für das Jahr 2018
4.     Kassenbericht 2018
5.     Bericht der Revisoren
6.     Berichte der Abteilungen
7.     Protokoll der Mitgliederversammlung vom 25.03.2018
8.     Entlastung der Vorstandschaft
9.     Ehrungen
10.     Wahl der Vorstandschaft
11.     Wahl der Revisoren
12.     Anhebung der Mitgliederbeiträge
13.     Anträge
14.     Anfragen und Anregungen

Anträge sind schriftlich bis Sonntag, 17. März 2019 an den 
1. oder 2. Vorsitzenden zu richten.

Die Vereinsverwaltung bittet alle Mitglieder durch Teilnahme
an der Jahreshauptversammlung ihr Interesse am Verein zu bekunden.

Die Vorstandschaft des TSV Ammerndorf 1924 e.V.

SCHÜTZENGESELLSCHAFT AMMERNDORF 1960 e.V.
www.sg-ammerndorf.de

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
am Freitag, 29. März 2019, 

um 20:00 Uhr
im Schützenheim, Dullikener Platz 1, 90614 Ammerndorf

Tagesordnung:
1.       Begrüßung durch den 1. Schützenmeister
2.       Verlesen des Protokolls der Mitgliederversammlung 2018
3.       Bericht des Schützenmeisteramts
4.       Bericht der Sportleitung
5.       Bericht des Schatzmeisters
6.       Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Verwaltung
7.       Neuwahlen
8.       Verschiedenes, Wünsche und Behandlung fristgerechter Anträge

Anträge sind bis spätestens Freitag, den 22. März 2019, beim 1. Schüt-
zenmeister oder einem Vorstandsmitglied einzureichen.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an der Versammlung.

Mit freundlichem Schützengruß

1. Schützenmeister

Die Stadtkapelle Langenzenn e.V. lädt ein 
am 23. März in die Stadthalle 

30. Frühjahrskonzert
Wenn die Tage wieder langsam

länger werden und sich die ers-
ten Frühlingboten zeigen hat die
Stadtkapelle Langenzenn e.V.
schon einige zusätzliche
Übungseinheiten hinter sich, um
sich auf ihr großes Jahreskonzert
vorzubereiten.

Ein kleines, rundes Jubiläum
gibt es heuer zu feiern, denn das
Frühjahrskonzert findet dieses
Jahr zum 30. Mal statt.

Nicht nur das große Blasor-
chester hat wieder neue Melo-
dien für Sie auf den
Notenständern liegen, auch der
Nachwuchs wird mit der Ju-
gendkapelle und dem Anfänger-
orchester wieder zeigen, welche
Fortschritte im vergangenen
Jahre erreicht wurden.  

Stadtkapellmeister und musi-
kalischer Leiter Clemens Losch
hat tief in die Notenkiste gegrif-

fen. Von „alt bewährt“ mit dem
„Vergnügungszug“ von Johann
Strauß über Carl Orffs „Carmina
burana“, Melodien aus „Mary
Poppins“ und Popklängen mit
„ABBA“ bis hin zu dem fast
noch druckfrischen, dramati-
schen Werk „Joss Fritz – Frei-
heit den Bauern“ von Markus
Götz, wird ein Programm gebo-
ten, an dem die Musiker und Zu-
hörer gleichsam ihre Freude
haben werden. 

Die Stadtkapelle lädt Sie herz-
lich zu einem Abend mit Blas-
musik, wie Sie sie vielleicht
noch nicht gehört oder erwartet
haben, ein – seien Sie neugierig.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
beim Frühjahrskonzert am
Samstag, den 23. März 2019 in
der Stadthalle Langenzenn, Ein-
lass ab 18 Uhr, Konzertbeginn
um 19 Uhr.

Heiße Rockmusik und begei-
sterte Besucher in fantastischen
Faschingskostümen – die
„Rock-Oldies Faschings-Tanz-
party“ in der ausverkauften
Paul-Metz-Halle war auch in
diesem Jahr wieder eine gran-
diose Veranstaltung.

Nur 1,5 Tage dauerte in diesem
Jahr der Kartenvorverkauf, dann
waren alle Eintrittskarten ver-
kauft. Kulturamtsleiter Gerhard
März freute sich über den unge-
brochenen Zuspruch für diese
Tanzveranstaltung und nannte
als Garant dafür die geniale
Musik der Kultband „Saiten-
spinner“.

Die fünf Musiker um Bandlea-
der Rainer Böhm lockten die
Gäste mit den legendären Hits
von Joe Cocker, Dire Straits,

Nazareth, The Eagles, The
Beatles, Somokie oder ACDC
auch in diesem Jahr immer wie-
der auf die Tanzfläche. 

Einen großen Eigenbeitrag lei-
steten aber auch die Besucher
mit ihren fantasievollen und au-
ßergewöhnlichen Faschingsmas-
kierungen und machten somit
der am Vorabend stattgefunden
Fernsehsendung „Fastnacht in
Franken“ eine ernsthafte Kon-
kurrenz in Sachen beste Maskie-
rungen. 

Eine Bildgalerie ist unter
www.paul-metz-halle.de zu
sehen. Der Termin für die Neu-
auflage der Veranstaltung im
Jahr 2020 steht mit dem 08. Fe-
bruar bereits fest, wenn es wie-
der heißt: We Will Rock You.

Foto: Werner Schieche

Kostüm-Show
bei den Rock-Oldies

LANGENZENN - Bei der letz-
ten Jahreshauptversammlung
der VHS Langenzenn gab es
keine Änderungen. Für weitere
zwei Jahre wurde erneut Nadja
Hubner als 1. Vorstand gewählt

und als ihr Stellvertreter bleibt
Stefan Holley. 

Die Beiräte Susanne Bär,
Emil Hubner und Sonja Soydan
wurden ebenfalls wiederge-
wählt.

Vorstandschaft der VHS
Langenzenn bestätigt
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Seit 1978 Ihr freundlicher Honda-Händler

Horst Hübler
Zwickauer Str. 4
90522 Oberasbach
Tel. 0911/695252
Fax 0911/698238
www.hondahuebler.de

Motorrad- und Kfz-Service

40

Besonderer Charme der Franken macht glücklich
GROSSHABERSDORF (jm) -

Zur Auftaktveranstaltung der
diesjährigen kulturellen Veran-
staltungsreihe konnte Walter
Porlein, 2. Vorsitzender des Hei-
matvereins Großhabersdorf,
rund 60 Gäste in der Pfarr-
scheune begrüßen. Den beson-
deren Charme glücklicher
Franken skizzierte dort vergnüg-
lich Karl-Heinz Röhlin, früherer
Nürnberger Regionalbischof, in
allen Facetten mit seinem neuen
Programm „Die Franken im
Glück“. Begleitet wurde er dabei
von Ruth Röhlin am Klavier und
Bernd Aschmoneit am Saxofon,
die Röhlins kabarettistische Ein-
lagen musikalisch wunderbar er-
gänzten und unterstrichen. 
Wie kam das Glück nach

Franken?
Der Glücksatlas der Deutschen

Post führt die Franken in der
Spitzengruppe. Für Röhlin alias

Friedemann Felix wirft das tief-
gründige Fragen auf - wie
kommt das Glück ausgerechnet
nach Franken, ist es etwa einge-
wandert? Denn der typische
Franke schweigt ja lieber vielsa-
gend, als dass er nichtssagend

redet – ist das am Ende der
Schlüssel zum Glück? Mehr
Aufschluss gibt da schon die
Glücksformel mit den fünf far-
bigen Leitkultur-Perlen: fränki-
scher Optimismus, totale
Kompromissfähigkeit („Irren ist

fränkisch“), hohe soziale Kom-
petenz, die typisch fränkische,
herausbrechende Heiterkeit und
gelebte Demokratie. Ein kurz-
weiliger Abend mit einem glän-
zend aufgelegten Karl-Heinz
Röhlin.

Schülercoaching aus jugendpsychiatrischer Sicht

Wird die Welt für die Kinder immer komplizierter? 

Nicht nur für Kinder. Wir alle
müssen die Herausforderungen
unserer Zeit annehmen. Auffäl-
lig aber ist, dass die Anzahl ju-
gendlicher Patienten in den
klinischen Abteilungen für psy-

chische Gesundheit seit Jahren
zunimmt.

In einer Veranstaltung der
Schülercoachs des Landkreises
Fürth am 16.2.2019 in Cadolz-
burg erläuterte Herr PD Dr.

med. Oliver Kratz, Leitender
Oberarzt der Kinder- und Ju-
gendabteilung für Psychische
Gesundheit in der Universitäts-
klinik Erlangen die Hinter-
gründe. Erkennbar sei, dass
immer mehr Jugendliche ihre
Anerkennung und Bestätigung
in den Sozialen Medien suchen.
Sie verbringen ihre Freizeit oft
zu Hause, ein Smartphone reicht
ihnen.

Persönliche Kontakte kämen
dann zu kurz. Die direkte Aus-
einandersetzung in der Familie
und mit Freunden finde immer
weniger statt. Dabei sei gerade
sie so wichtig, weil die Aufleh-
nung gegen Regeln – was in der
Pubertät normal ist – ein nicht zu
unterschätzendes Lernfeld dar-
stelle. Regeln seien nötig, aber
auch das Austesten der Grenzen.

Wenn Regeln vorwiegend mit
Befehl und Tadel durchgesetzt
werden und Lob, Anerkennung
und Bestätigung fehlen, sucht
sich nicht nur der Jugendliche
das was er braucht, dort wo er es
zu bekommen glaubt. Für Ju-
gendliche eignen sich scheinbar
die vielen „Freunde“ in den 
Sozialen Medien. Oft zu spät er-
kennen sie, dass dort nicht nur
Freunde sind. Wenn solche
Freundschaft kippt, in Mobbing
und Hass umschlägt, ist der Ju-
gendliche fast wehrlos. In extre-
men Fällen sind sie dann
Patienten in der Jugendabteilung
für psychische Gesundheit. Und
dann kann nur ein qualifizierter
Arzt helfen.

Aber soweit muss es nicht
immer kommen. Wenn die Ge-
sellschaft wachsam ist und die
Kommunikation mit Jugendli-
chen nicht nur mit Regeln und
Verboten, sondern auch mit Lob
und Anerkennung intensiviert,
wenn Jugendliche ernst genom-
men werden, sollten viele Pro-
bleme Jugendlicher reduziert
werden können. Der Schülerco-
ach, so Dr. Kratz, leiste dazu
einen richtigen Beitrag. Eltern,
Lehrer und selbst ein Arzt ver-
körpern bestimmte Rollen. Völ-
lig frei davon kann ein guter
Freund in einem Verein, in der
Nachbarschaft oder eben auch
ein erwachsener Fremder, ein
Schülercoach sein. Was hier
schon gelingt, braucht in der
Klinik nicht mehr repariert zu
werden. Wolfgang Goßler

Schülercoachs, Landkreis Fürth
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter

www.seukendorf.de
oder über den QR – Code 

Zum Geburtstag gratulieren wir

Die Gemeinde Seukendorf gratuliert folgenden Bürgerinnen und Bürgern
recht herzlich zum Geburtstag:

20.03. Herrn Lambert Roggenbuck 75 Jahre

Möchten sie keine Veröffentlichung ihres Geburtstages, wenden sie sich
bitte mindestens 2 Monate vor ihrem Geburtstag an das Bürgeramt unter
Tel. 0911/75208-28.

Aufgrund der seit 25.05.2018 neu geltenden EU-Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im
Zusammenhang mit Geburten, Eheschließungen und Sterbefällen nur
dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten (bei Geburten), die
Betroffenen (bei Eheschließungen) bzw. die Angehörigen (nach einem
Sterbefall) die Datenschutzrechtliche Erklärung bei der Verwaltungsge-
meinschaft Veitsbronn abgeben. 

Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutzerklärung nicht
mehr veröffentlicht werden können. 

Veranstaltungen Seukendorf
März
08.03. -           SV Seukendorf/Skiclub                     Helmut Amm
10.03.             Seukendorfer Ski- und                     0911 / 75 69 624
                       Snowboardmeisterschaft in der
                       Skiregion Kaltenbach/Zillertal           

12.03.             AWO                                                 Ingrid Wrede
14.00 Uhr        Senioren-Zusammenkunft in            0911 / 75 42 79
                       Seukendorf im Gasthof "IPPOS -      Helga Oppelt
                       Rotes Ross"                                     0911 / 75 54 31

14.03.             Gemeinde Seukendorf                    Gem. Seukendorf
13.30 Uhr       Kinobus für Senioren mit Kaffee   0911 / 752 08 - 23
                       und Kuchen                                     
17.03.             Ev. Kirche St. Katharina                    Ev. Pfarramt
11.00 Uhr        Familiengottesdienst                        0911 / 75 17 20
                       "Hurra, hurra, der Frühling ist da"    

19.03.             Bürgerversammlung Seukendorf  Gem. Seukendorf
19.00 Uhr       im Feuerwehrhaus                         0911 / 75 208 - 43
21.03.             Bürgerversammlung Hiltmannsdorf Gem. Seukendorf
19.00 Uhr       im Gasthaus "Zum Schinkenwirt"   0911 / 75 208 - 43
22.03.             Ev. Kirche St. Katharina                    Ev. Pfarramt
19.00 Uhr        Passionsandacht                              0911 / 75 17 20

23.03.             Gemeindejugendpflege                     Nicole Reiser
10.00 -           Ninja Warriors Luck in Erlangen        0151 / 579 097 94
12.00 Uhr        

23.03.             AWO                                                 Ingrid Wrede
ab 14.00 Uhr   Jahreshauptversammlung               0911 / 75 42 79
                       im Feuerwehrhaus                           Helga Oppelt
                                                                              0911 / 75 54 31

Einladung zu den
Bürgerversammlungen 2019

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich lade Sie herzlich zu den diesjährigen Bürgerversammlungen
in Seukendorf und Hiltmannsdorf ein.

Die Bürgerversammlung Seukendorf findet 
im Feuerwehrhaus Seukendorf statt.

Dienstag, 19.03.2019, Beginn 19.00 Uhr

Tagesordnung:
Punkt 1) Bericht Landrat Dießl

Punkt 2) Bericht 1. Bürgermeister Tiefel
Punkt 3) Freie Aussprache

Die Bürgerversammlung Hiltmannsdorf findet 
im Gasthaus „Zum Schinkenwirt“ statt

Donnerstag, 21.03.2019, Beginn 19.00 Uhr

Tagesordnung:
Punkt 1) Bericht 1. Bürgermeister Tiefel

Punkt 2) Freie Aussprache

Die Bürgerversammlungen bieten allen Bürgerinnen und Bürgern die
Gelegenheit Fragen über kommunale Angelegenheiten zu stellen sowie

Wünsche und Anregungen vorzutragen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Werner Tiefel
1. Bürgermeister

Der Redaktionsschluss ist am 13. März 2019.
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März 2019
08.-09.03.2019 Veitsbronner Babytreff, Babytrödelmarkt in der Zenn-

grundhalle Veitsbronn, Beginn: 9.00 Uhr

09.03.2019 Irischer Abend, Jugendzentrum Alte Post Langenzenn,
Beginn: 20.00 Uhr

10.03.2019 Wirtshaussingen mit der Volkstanzgruppe Kirchfem-
bach-Puschendorf, Gasthaus „Grüner Baum“, Kirch-
fembach, Beginn: 19.30 Uhr

10.03.2019 Krammarkt, Marktplatz, Wilhermsdorf, Beginn: 11.00
Uhr

15.03.2019 Kultur in der Kirche, „Bon Voyage, Musik aus aller
Herren Länder“, Flöten-Quartett JaDe, Heilig-Geist-
Kirche Obermichelbach, Burgstallstr. 10, Beginn:
20.00 Uhr

16.03.2019 Bockbierfest, Eichwaldhalle, Waldstr. 30, Puschen-
dorf, Beginn: 19.00 Uhr

16.03.2019 Frühjahresflohmarkt für Kindersachen, Birkenstr. 2,
Tuchenbach, Beginn: 10.00 Uhr

19.03.2019 Figurentheater „Regenbogen“, „Der kleine Drache,
oder wer rettet die Welt“, Alte Post Langenzenn, Be-
ginn: 15.00 Uhr

20.03.2019 Figurentheater „Regenbogen“, „Der kleine Drache,
oder wer rettet die Welt“ Jugendtreff Bauhof, Holz-
müllerweg 3, Wilhermsdorf, Beginn: 15.00 Uhr

20.03.2019 Figurentheater „Regenbogen“, „Der kleine Drache,
oder wer rettet die Welt“, Bürgerhalle Obermichel-
bach, Vacher Str. 25, Beginn: 10.00 Uhr

21.03.2019 Kabarett mit Mäc Härder, Jugendzentrum Alte Post
Langenzenn, Beginn: 20.00 Uhr

Spezialitätenwettbewerb der Metropolregion
Nürnberg – Jetzt bewerben!

Gesucht werden Spezialitäten wie Brauereiprodukte, Bäckerei- und Metz-
gereierzeugnisse und andere regionaltypische kulinarische Qualitätspro-
dukte aus allen Teilen der Metropolregion Nürnberg. Bis 31. März können
sich Anbieter und Erzeuger regionaltypischer Produkte unter www.unse-
reoriginale.de bewerben. Die von einer Jury ausgewählten Gewinner wer-
den im Oktober auf der Verbrauchermesse Consumenta in der
NürnbergMesse ausgezeichnet und erhalten einen Platz auf der Kulinari-
schen Landkarte der Metropolregion.

11. Zirndorfer Frühlings     

Mit einem attraktiven Markt
zum verkaufsoffenen Sonntag
wird am 24. März in Zirndorf
der Frühling begrüßt: Von 13 bis
18 Uhr können Besucher am
Marktplatz und in der Innenstadt
die Angebote an den zahlreichen
Marktständen entdecken. Prä-
sentiert werden Schmuck,
Mode, Kunsthandwerk, Ge-
schenkideen, Accessoires, nütz-
liche Dinge für Haus und Garten
und viele Anregungen zur Oster-
und Frühlingsdekoration. Die
Aussteller locken mit einem Ge-
winnspiel, Gratisproben, Verko-
stungen und Osteraktionen wie
Eier fräsen und bemalen.

Auf dem Marktplatz dreht für
die Kinder wieder die beliebte
Kindereisenbahn ihre Runden.
Das Team vom Jugendhaus lädt
die kleinen Besucher in seinem
Pavillon am Marktplatz zum
Mitspielen und zum Kinder-
schminken ein. Eine Ballon-

künstler kreiert fantasievolle
Ballontiere nach den Wünschen
der Kleinen. Tradition hat auch
das Zirndorfer Huhn, das wieder
Süßigkeiten an die Kinder ver-
teilt. Tanzvorführungen der
Zumba-Kids wird es um 14:00
und 16:00 Uhr am Partner-
schaftsplatz geben. In der Nürn-
berger Straße im Bereich des
Friedhofeinganges wird es um
15:00 bis 15:30 Uhr „Kitzomba“
zum Mitmachen geben. Die Cy-
renesia wird um 14:30 Uhr in
der Hauptstraße und um 15:30
Uhr in der Nürnberger Straße
wieder mit ihren Tanzgruppen
das Publikum begeistern. 

Auch die Zirndorfer Händler
beteiligen sich am verkaufsoffe-
nen Sonntag und laden mit früh-
lingshaften Angeboten und
Aktionen zu einem entspannten
Einkaufsbummel entlang der
Hauptstraße, dem Marktplatz,
der Fürther Straße und der Nürn-

Patientenverfügung
HILTMANNSDORF - Herzli-

che Einladung zu einem Thema,
von dem immer wieder gespro-
chen wird, bei dem aber immer
noch viele Fragen offen sind –
deshalb vorbei kommen am 
20. März 2019 um 19.00 Uhr
nach Hiltmannsdorf, Alte Dorf-
straße 11, in die Gaststätte „Zum

Schinkenwirt”. Frühzeitige Vor-
sorge treffen hilft im Ernstfall
schnell und richtig reagieren zu
können. 

Der Vortrag der Hanns Seidel
Stiftung, mit der Referentin
 Gabriele Lay, Sozialwirtin, gibt
einen Überblick zu allen wichti-
gen Fragen.



Der Lokalanzeiger · Ammerndorf-Cadolzburg-Großhabersdorf-Langenzenn-Seukendorf 8. 3. 2019

11

   markt am 24. März 2019

berger Straße ein. 
In der Nürnberger Straße bei

Optik Rank wird es eine Switch-
it Party geben. Ein paar Meter
weiter wartet der Goldankauf
mit umfassenden Informationen
zum Ankauf von Gold,
Schmuck, Münzen und vielem
mehr auf seine Besucher. Aktiv-
FitSein wird wieder mit einem
Stand vor BDZ Immobilien ver-
treten sein und Tipps & Tricks
zu einem effektiven Training
geben. Ebenfalls mit einem
Stand werden die bikedevilz und
die erste Kaffeerösterei Zirn-
dorfs „roestkaffee“ vertreten
sein und Ihre neuesten Bikes und
Kaffeespezialitäten aus Latein-
amerika vorstellen, bzw. anbie-
ten. Stöbern Sie anschließend in
Ruhe beim Mode Point und bei
Seidel Moden nach einem neuen
Frühlingsoutfit oder gönnen Sie
sich in der Bücherstube ein
neues Buch für ruhige Stunden.
Auch im Zim-Einkaufszentrum
haben viele Geschäfte geöffnet
und bieten satte Rabatte. Eine
kleine Pause legt man ganz ent-
spannt beim Feinkost Stadl ein
und lässt es sich bei Kaffee &
Kuchen, Brotzeit & Bier oder
Bärlauchspezialitäten gut gehen.
Einen Hörtest können die Besu-

cher bei „Die Hörberatung“ ma-
chen. Die Parfümerie Maag am
Marktplatz sowie Maag Wäsche
& Dessous in der Fürther Straße
warten mit tollen Angeboten auf
die Kundschaft. In der Schul-
straße lockt der Treffpunkt Der-
tinger mit einem breit-
gefächerten Frühlings- und
Ostersortiment und leckeren
Frühlingsocktails. In der Haupt-
straße bietet Print Media neben
Informationen zu seinen Arti-
keln und Dienstleistungen tradi-
tionell wieder Gegrilltes und
Erfrischungen an. Blumig wird
es beim Pflanzenhaus Schöner
in der Jahnstraße. Hier steht alles
unter dem Motto „Osterdeko“ –
lassen Sie sich von den Früh-
lings- und Osterangeboten inspi-
rieren.

In den Gaststätten, Metzge-

reien und an den Marktständen
finden die Besucher ein umfang-
reiches kulinarisches Angebot,
das von fränkisch, mediterran
bis hin zu internationalen Spe-
zialitäten reicht. Ob vom Grill
oder aus der Pfanne, es bleiben
sicher keine Wünsche offen. So
können Sie sich bei der Metzge-
rei Kehrstephan in der Laube mit
saftigem Pulled Pork, Riesen-
bratwüsten im Weckla, Back-
schinken und Leberkäs
verwöhnen lassen. 

Aber auch Freunde süßer Lek-
kereien kommen in den Eisdie-
len, Bäckereien und Cafés voll
auf ihre Kosten. Im Café
„Klatsch“ etwa bei leckeren Ku-
chen, Torten und dem ersten Eis

der Saison! Auch in der Eisbou-
tique wird mit neuen und altbe-
währten leckeren Eissorten die
Eissaison eröffnet! 

In diesem Jahr kann die Stadt
auch wieder von oben betrachtet
werden. Der Turm der St. Ro-
chus-Kirche ist von 13 bis 18
Uhr geöffnet. In über 30 Meter
Höhe und nach 153 Treppenstu-
fen wartet ein sehenswerter
Blick auf und in die Stadt mit
dem Marktgeschehen. Aber
auch der Aufstieg allein ist
schon eindrucksvoll, vorbei an
den vier Glocken und dem Zu-
hause von Falke und Fleder-
maus. Der Eintritt beträgt 2 Euro
für Erwachsene und 1,50 Euro
für Kinder.
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Langenzenner gewinnt „The Voice of the Ocean“

In Kooperation mit Talpa
Media hat AIDA das erfolgrei-
che Casting-Format an Bord des
neuen Luxusliners der AIDA
Nova an Bord geholt.

Bei drei Karaoke Castings
konnte man die Jury überzeugen
in den Blind Auditions um den
Titel „The Voice of the Ocean“
zu kämpfen. Bei den drei Cast-
ings mit mehr als 100 Teilneh-
mer wurden 6 Talente für diese
Show gesucht.

Am nächsten Tag kam die Ein-
ladung auf die Kabine. Georg
(Schorsch) Keck hat sich für das
Finale qualifiziert.

Es folgte eine Einladung zu der
ersten Probe mit der AIDA Band
bis es am Tag der Entscheidung
noch eine weitere Probe gab.

Am Abend war es dann soweit

auf dem mit über 5000 Gästen
besuchten Schiff. 

Die Show-Sensation in über
160 Ländern “The Voice of the
Ocean“ traf auf die 6 Gesangsta-
lente von AIDA Nova. Die drei
Couches nahmen in den Blind
Auditions auf den legendären
Stühlen platz, um den Klang der
Sängerstimmen den Kopf bzw.
den Sessel verdrehen zu lassen.

Das Theatrium war mit ca.
1500 Gästen und das Studio X
mit ca. 500 Gästen überfüllt.

Den Anfang machte Tobi mit

den Titel „Let Me Entertain
You“ gefolgt von Katja mit
„Summer of 69“, danach sang
Stephan mit „ Love Is in the Air“
und Tobias mit „Wonderwall”.
Es folgte eine Pause, bevor
Svenja und zuletzt Schorsch
ihren Auftritt hatten. 

Jetzt mussten sich die drei
Coaches für jeweils einen Favo-
riten entscheiden, Schorsch
Keck war einer davon.

Nun war das Publikum gefragt,
den Sieger über das Bordportal
und per Ablauskulisse zu 

wählen. Und gewählt wurde mit
überwiegender Mehrheit das
Urgestein Georg (Schorsch)
Keck mit seinen Titel „I can‘t
get no Satisfaction“ von den
Rolling Stones.

Platz 2 war Swenja mit “Rol-
ling in the Deep” und Platz 3
Stephan mit “Love Is in the
Air”. Im Anschluss an die etwa
2- stündige Show fand dann die
große The Voice oft the Ocean
Aftershowparty für die Sieger
im Vip Bereich des Beach Club
statt. G.K.

Siegerfoto mit den 6 Teilnehmern, der Band, den Coaches sowie der Moderatorin Kerstin (re.)

Landkreistour der Frauen-Union Fürth Land
„Pflege mit Zukunft“, unter

diesem Motto hat der Kreisver-
band der Frauen-Union Fürth
Land zu einer Landkreistour mit
der Staatsministerin für Gesund-
heit und Pflege, Frau Melanie
Huml, eingeladen.

Gemeinsam mit Landrat Mat-
thias Dießl wurden zwei neue
Versorgungsformen für Senio-
reninnen und Senioren besucht.

tionsstellen für pflegende Ange-
hörige, zu wenige Kurzzeitpfle-
geplätze, Schwierigkeiten in der
Tarifstruktur der Pflegeberufe,
Finanzierung der Heimkosten,
langandauerndes Anerken-
nungsverfahren bei ausländi-
schen Pflegekräften waren
einige davon.

Der wichtigste Ansatz, der
allen Anwesenden am Herzen

lag: In unserer Gesellschaft müs-
sen Pflegeberufe mehr aner-
kannt und wertgeschätzt
werden!

Zu allen Problemen brauchen
wir aber auch schnellstmöglich
vernünftige Lösungen, denn bis
2030 fehlen 100 000 Pflege-
kräfte in unserem Land.
Adelheid Seifert,  Kreisvorsitzende

Frauen-Union Fürth Land

In Cadolzburg eine ambulant be-
treute Wohngruppe und in Seu-
kendorf der Katharinnenhof.

Mit einer informativen Ab-
schlussdiskussion wurden in Pu-
schendorf viele Themen dann
mit der Ministerin intensiv dis-
kutiert.

Die aktuellen Pflegepolitik und
die vielen offenen Punkte wie
zum Beispiel fehlende Informa-
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Nachwuchs glänzt bei Ausbildung 
der FFW Laubendorf

In 110 Ausbildungsstunden
seit Mitte Oktober haben bei der
Freiwilligen Feuerwehr Lauben-
dorf 17 frischgebackene Feuer-
wehranwärter erfolgreich die
erste Stufe der Grundausbildung
gemeistert – im Feuerwehrjar-
gon spricht man vom „Basismo-
dul modulare Truppmannaus-
bildung.“ Es war anstrengend,
fordernd und gleichzeitig mit
sehr viel Spass verbunden, so
das einhellige Resümee der 15
Laubendorfer und 2 Keidenzel-
ler Kameraden. 

An zahlreichen Samstagen und
Abenden unter der Woche lern-
ten die Teilnehmer grundle-
gende Tätigkeiten eines
Feuerwehrmannes für den
Lösch- und Hilfeleistungsein-
satz in Theorie und Praxis ken-
nen. Der gesamte Lehrgang

wurde in Eigenregie durch die
Führungskräfte der FFW Lau-
bendorf gestemmt. Die Ab-
nahme der Prüfung war nicht
nur für den 1. Kommandanten
Maximilian Wallmüller eine be-

sondere Premiere, sondern auch
für Frank Bauer – zumindest in
seiner neuen Funktion als Kreis-
brandrat. Ein sehr hohes Niveau
bei der praktischen Prüfung und
hervorragende Ergebnisse beim

schriftlichen Test bescheinigte
auch der für Ausbildung zustän-
dige Kreisbrandmeister Thomas
Kallert. 

Kommandant Wallmüller
freute sich mit über seine jungen
Nachwuchskräfte: „Jung bedeu-
tet bei unseren aktuellen Anwär-
tern eine Altersspanne von 16
bis 47 Jahren – es ist nie zu spät,
sich freiwillig zu engagieren.“
Die Motivation ist auch nach der
bestandenen Prüfung hoch, beim
gemeinsamen Mittagessen wur-
den die Ausbilder sofort mit Fra-
gen zu den unterschiedlichen
Weiterbildungslehrgängen gelö-
chert. Gerne werden weitere Ka-
meradinnen und Kameraden
aller Altersgruppen aufgenom-
men, Kontaktdaten und Übungs-
termine sind zu finden auf
www.ffw-laubendorf.de

Am Valentinstag gab es dies-
mal nicht nur die von Schülern
organisierte Rosenaktion. Auch
Antoine Sourdeau, der aus Lille
stammende Franzose vom
France Mobil (von der Robert
Bosch Stiftung ins Leben geru-
fen), reiste von Erlangen nach
Langenzenn an, um den Sechst-
klässlern und Siebtklässlern mit
viel Spiel und Spaß die ersten
Schritte in seiner Muttersprache
zu ermöglichen oder die bereits
vorhandenen Kenntnisse zu ver-
tiefen. 

Für jede Klasse gab es ein 45-
minütiges Programm, das es in
sich hatte: Neben den in Frank-
reich üblichen Begrüßungsflos-
keln Bonjour, Salut, Ça va?
J’habite à …, die er den Schü-
lern mithilfe eines lustigen Be-
wegungsspiels nahebrachte,
erhielten sie eine mit viel Witz

und Pepp angereicherte Auffri-
schung ihrer Französisch-Geo-
graphiekenntnisse und lernten
die Farben und Zahlen kennen.
Eine ganze Menge für eine erste
Französischstunde sollte man
meinen und Das in einer sechs-
ten Klasse ohne jegliche Vor-
kenntnisse. Umso erstaunlicher
wieviel die Schüler am Ende der
Stunde noch wussten!

Für die siebte Klasse des Fran-
zösischzweigs gab es eine deut-
lich ausführlichere Kennen-
lernrunde, die ebenfalls großen
Unterhaltungswert besaß und in
einem lustigen Stellbild des
Stadtplans von Paris endete. Ein
gelungener Donnerstagvormit-
tag für alle beteiligten Franzö-
sischlernenden der Realschule
Langenzenn. Merci, Antoine
Sourdeau!

Martina Rettke

France Mobil an der Realschule Langenzenn
◄ Ein gelungener Donnerstagvormittag für alle beteiligten Franzö-

sischlernenden der Realschule Langenzenn
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nur 15 km
vom alten
Standort

LANGENZENN - Beim ersten
Unternehmertreff 2019 befassten
sich die Besucher mit dem
Thema „Nachhaltigkeit trifft
Wirtschaft“. Anschließend
konnte man sich an 14 Tischen
auf dem „Markt der Möglichkei-
ten“ informieren.  Eingeladen
hatte das Citymanagement, in
Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Fürth. In einem Impulsvor-
trag zeigte der Unternehmer
Frank Flohr aus Veitsbronn, wie
er den Nachhaltigkeitsgedanken
in seinem Firmengebäude um-
setzte. Die Aussteller wurden an-
schließend von Michael
Leibrecht von „Machen.de“ prä-
sentiert.  

Sowohl in der Zennstadt als
auch im Landkreis wird auf das
Kriterium des fairen Handels
Wert gelegt, was bereits mehr-
fach zertifiziert wurde und von
Landrat Matthias Dießl im Fokus
seiner Eröffnungsrede stand.
Denn Fairness in der Wirtschaft
ist nicht unbedingt selbstver-
ständlich.  Und Fairness im Um-
gang mit Energien und
Ressourcen kann man auch beim
Firmengebäude umsetzten.    

Der Unternehmer Frank Flohr
aus Veitsbronn wollte beim Neu-
bau seiner Maschinenhalle den
Nachhaltigkeitsgedanken berück-
sichtigen. Mit Hilfe des Pla-
nungsbüros „ereneo” gelang es
ihm Schritt für Schritt seinen
Traum zu verwirklichen. „ere-
neo” hat das Energiekonzept mit
den zugehörigen Anlagen entwi-
ckelt und umgesetzt. Durch Son-
nenenergie und einem kleinen

CADOLZBURG - Der
Deutsch-Französische Freund-
schaftskreis (DFF) Cadolzburg
lädt am Samstag, den 23. März
2019 um 19 Uhr zum Kinoabend
ein. Im Film „Die Köchin & Der
Präsident“ steht die Köchin Hor-
tense im Mittelpunkt, die ihrem
Beruf in einem Landrestaurant
im Périgord mit großer Leiden-
schaft nachgeht. Als der Elysée-
Palast anfragt, ob sie als
Privatköchin für den französi-
schen Präsidenten arbeiten
möchte, nimmt sie diese Heraus-
forderung gerne an. Doch der
Job hat auch seine Tücken, wie
Hortense bald zu spüren be-
kommt!

Der Film zeigt die Zubereitung
typischer Köstlichkeiten der
französischen Küche, bietet ein
Blick hinter die Kulissen des
Elysée-Palasts und erzählt eine
warmherzige Geschichte, die auf
wahren Gegebenheiten beruht.
Dazu passend servieren wir fran-
zösischen Wein und unseren
Spezialitätenteller.

Der DFF präsentiert den Film
in deutscher Sprache (FSK 0).
Die Veranstaltung findet im
Evangelischen Gemeindehaus in
der Greimersdorfer Str. 15 in
Cadolzburg statt. Der Eintritt ist
frei. Einlass ab 18:30 Uhr.

Birgit Mauroner
für den DFF Cadolzburg e.V.

Deutsch-
Französischer

Abend

Wirtshaussingen
Am Sonntag, 24. 3. um 13.30

Uhr findet das Wirtshaussingen
mit den Gebrüdern Treuheit in
Geslau im TSV Sportheim in der
Hauptstraße 12a statt. 
Weitere Termine sind:
Fr., 5. April um 20 Uhr im

Gasthof Kirchberger, Merzbach
4, 90619 Merzbach bei Trauts-
kirchen.

Weiteres unter www.robert-
undhans.de. Robert Tereuheit

Geld sparen durch
Wärmedämmung?
Fragen Sie uns!
Wir helfen gerne!

Melli-Beese-Straße 4 · 90768 Fürth

Tel. 0911 / 477 16 250
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Windkraftwerk erzeugt er Strom
für den Eigenbedarf und sein
Blockheizkraftwerk wird nicht
mit fossilem Brennstoff, sondern
mit Rapsöl aus Buchschwabach
betrieben. Auch im Außenbe-
reich versuchte er möglichst
viele Grünflächen zu schaffen,
pflanzte Obstbäume und errich-
tete eine Trockenmauer für In-
sekten. Sogar Eidechsen fühlen
sich zwischen den Ritzen wohl.
Und damit die Firmenautos pro-
blemlos aufgeladen werden kön-
nen, sorgt an der Hallenwand
eine E-Tankstelle für Strom. 

Wenn Sie ihr Firmengebäude
entsprechend umgestalten möch-
ten, dann „lassen Sie sich von Je-
mandem an der Hand nehmen,
der sich auskennt und Sie durch
den Energiedschungel führt“,
meinte augenzwinkernd Frank
Flohr am Ende seines Vortrages. 

Moderator Michael Leibrecht
stellte im Anschluss den „Markt
der Möglichkeiten“ vor.
Es lohnt sich immer!
Katja Gehrung, vertreten durch

die „Energieagentur Nordbay-
ern“ erstellt individuell zuge-
schnittene Firmenkonzepte, um
Energie einsparen zu können.
Für einen Pauschalbetrag geht
sie durch den Betrieb und gibt
Tipps, wo und wie Energie ein-
gespart werden kann. Angefan-
gen von unnötig eingeschalteten
Lichtquellen bis hin zu Heizkör-
pern in ungenutzten Räumen
stößt sie auf kleine Energiefres-
ser mit großer Wirkung.

Bike-leasing-Service GmbH
Co. KG: Tina Hackner von Bo-

xenstop Langenzenn stellte ihr
Modell „Dienstrad – Leasing“
vor. Für 50 Euro im Monat kann
bei ihrer Firma ein E-Bike im
Wert von circa 3000 Euro
geleast werden, das
für den Dienstweg
genutzt wird und
nach drei Jah-
ren bereits ab-
bezahlt ist.

Walter Gie-
ler von der
Wirtschafts-
f ö r d e r u n g
des Landkrei-
ses Fürth
stellte sich den
Besuchern vor
und fand viele inte-
ressierte Zuhörer, die er
nach Vereinbarung gerne in-
novativ berät. 

FabLab Veitsbronn hatte einen

kleinen Laser Cuter dabei, der
auf Kork die Form eines Schlüs-
selanhängers übertrug, den die
Besucher fertigstellen konnten

und als Gastgeschenk mit
nachhause nehmen

durften. Im
Grunde kann

man bei Fa-
bLab in der
We r k s t a t t
alles anferti-
gen, wozu
man daheim
nicht die Ge-
räte zur Ver-

fügung hat.
An diesem

Abend hat Frau
Dr. Vogt-Heeren

(Mitgesellschafterin bei
FARCAP Fair Mode

gGmbH) den Laden Farcap
Fürth vorgestellt. In ihrem Sorti-

ment wird modische Kleidung,
auch  aus Biobaumwolle, ange-
boten.

Frau Klemenz stellte das Un-
ternehmen RK Textil vor. Diese
Firma sieht sich als Partner für-
Schulen, Vereine und Firmen.
RK Textil verkauft faire T-Shirts,
Sweatshirt u.v.m und bedruckt,
bestickt oder beflockt diese mit
dem Wunschmotiv z. B. einem
Logo.

Fast kein Besucher konnte sich
etwas unter „Resscource
Mensch“ vorstellen. Die Bühler
& Görzen GmbH berät Firmen
wie man es schafft, dass ihre Ar-
beitnehmer mit einem freudigen
Lächeln in die Firma kommen.
Sie hilft dabei, die Voraussetzun-
gen für einen guten Arbeitsplat-
zes und einer guten
Ausbildungsstelle zu schaffen.

Der Weltladen Langenzenn
wurde von Meike Weber vorge-
stellt. Neben drei unterschiedli-
chen fairen Kaffeesorten gibt es
ein breites Sortiment an Artikeln,
die gerne in einem Geschenk-
korb für Kunden zusammenge-
stellt werden können. 

Die Schreinerei Keppner achtet
umsichtig auf ökologische Bau-
und Dämmstoffe. Zum Beispiel
wird u.a. recyceltes Zeitungspa-
pier zur Dachdämmung verwen-
det und für die Herstellung
individueller Außenmöbel nur
langlebige Hölzer verarbeitet.    

Der nächste Wirtschaftskreis
findet am 13. 3. im Landratsamt
in Zirndorf statt und wird sich
mit der Auswertung der Umfrage
über die Unternehmensbefra-
gung befassen. S.H.

Firmengebäude im 21. Jahrhundert und die Umsetzung des Nachhaltigkeitsgedanken

Unternehmertreff in der Schreinerei Keppner
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Zur Geschichte des Gasthauses „Schwarzer Adler“
CADOLZBURG - Als Cadolz-

burg 1806 bayerisch wurde, gab
es in Cadolzburg acht Wirtschaf-
ten und drei Brauereien. Drei
weitere, historisch nachweisbare
Braustätten wurden nicht mehr
betrieben. Aus einer war eine
Zapfenwirtschaft geworden,
zwei andere waren eingegangen.

Damals war die Unterschei-
dung zwischen Zapfen- und Ta-
bernwirten noch bedeutsam.
Nach einer markgräflichen Ent-
scheidung aus dem Jahre 1706
durften die Zapfenwirte ledig-
lich Bier ausschenken, mit
Schweinen bis 60 Pfund 
„metzeln“ und Schweinefleisch
gekocht auftischen. Die Tabern-
wirte konnten Bier und Wein
ausschenken, Gäste beherbergen
und deren Zugvieh oder Pferde
einstellen. In den Tabernwirts-
häusern konnten Leichentrunke,
Kindtauf- und Hochzeitsessen
sowie Gemeindezehrungen ab-
gehalten werden. Der Tabern-
wirt durfte Schweine unbe-
schränkt und Kälber sowie
Schafe schlachten, auch Rind-
fleisch „eingelegt“, zubereitet,
anbieten.

Die beiden altüberkommenen
Tabernwirtschaften zum
Schwarzen Adler und das auf
der anderen Seite der Schlotfe-
gergasse gelegene Rote Rößlein
waren im Dreißigjährigen Krieg
niedergebrannt. Die anderen
Wirte und auch die Bierbrauer,
die eigentlich nur Bier ausschen-
ken durften, hatten sich deshalb
die Rechte von Tabernwirten an-
geeignet und Wirtshausschilde
ausgehängt. 

Sie hatten davon aber nicht nur
Vorteile, sie mussten auch einen
entsprechenden Vorrat bereit
halten, um ihre Gäste befriedi-
gen zu können! So wurden 1672
die beiden Bierbrauer Georg
Bauer und Georg Feuerstein
empfindlich gestraft, weil sie
keinen Wein mehr hatten und es
auch am Bier mangelte. Bereits

1669 waren sie aufgefallen, weil
sie gerade an Martini, wo die
Abrechnung und öffentliche
Prüfung der gemeindlichen Ein-
nahmen und Ausgaben erfolgte
und gefeiert wurde, kein Bier
mehr hatten. Dazu kamen wei-
tere Übertretungen die derartiges
Missfallen erregt hatten, dass
einmal die übliche hohe Geld-
strafe nicht reichte und der Wirt
in den Turm gesperrt wurde.

1699 entschieden der adelige
Oberamtmann, die übrigen fürst-
lichen Beamten sowie Bürger-
meister und Rat einhellig, neben
den beiden Tabernwirtschaften
Rotes Rösslein und Schwarzer
Adler und den sechs Brauereien
nur noch zwei Zapfenwirte zu
dulden. Doch der Inhaber der
Brauerei zum Grünen Baum
neben dem Brusela weigerte
sich so lange beharrlich, das

Wirtshausschild abzu-
nehmen, bis die Un-
terscheidung Mitte
des 19. Jahrhunderts
keine Bedeutung
mehr hatte. 

Das stattliche Wirts-
haus zum Schwarzen
Adler mit dem reprä-
sentativen Fachwerk
war 1674 von Barthel
Schultheiß wieder
aufgebaut worden.
Man muss nicht die
Unterlagen des Staats-
archivs bemühen, die
Jahreszahl, die Buch-
staben BS sowie das
kleine Wappenschild
mit dem Hauszeichen
zeigen es an. Ein an-
deres Anwesen, wohl
schräg gegenüber auf
der anderen Seite des
Marktplatzes, trat
Barthel Schultheiß an
die markgräfliche
Herrschaft für den
Amtsschreiber ab.
Von 1673 bis 1678 ge-
hörte unser Wirt zu

den „Urteilern“, den Beisitzern,
des Cadolzburger Gerichts, das
nur leichtere Verfehlungen ahn-
dete. Die „Urteiler“ waren
gleichzeitig das als „Bürger-
meister und Rat“ bezeichnete
Gremium, das für das ganze Amt
Cadolzburg zwischen Bibert und
Farrnbach zuständig war, und
dem Barthel Schultheiß 1674 als
Bürgermeister vorstand. Eine
besondere Vergünstigung war
seine lebenslange Befreiung von
Steuerzahlungen. 

Es wäre jetzt müßig, alle Besit-
zer der Reihe nach bis in die Ge-
genwart aufzuzählen. Doch
einer von ihnen erhielt in einer
autobiografischen Erzählung des
Zeitungsredakteurs und Roman-
schriftstellers Hans Pflug-Fran-
ken ein literarisches Denkmal.
Der Schriftsteller forderte die

Großstadtbewohner auf, Weih-
nachten einmal in einem klei-
nen, verschneiten Franken-
örtchen zu verbringen. „Und
vielleicht findet man auch einen
Marktflecken wie Cadolzburg,
in dem es in einem gemütlichen
Gasthaus einen Wirt gibt, der
Blumen züchtet in seiner Frei-
zeit und der sie mehr liebt als die
Frauen. Und man wäre gut bei
ihm aufgehoben an Weihnachten
und er wüsste sicher von den
neuesten Geschehnissen zu be-
richten und würde erzählen von
der weiten Welt, die er schon ge-
sehen und die er hingegeben hat
für das kleine Blumenglück im
heimatlichen Dörfchen. …“ -
Der frisch verheiratete Hans
Pflug-Franken, der bei seinem
Schwager in der Schlotfeger-
gasse in unmittelbarer Nachbar-
schaft wohnte, hatte den
unverheirateten Georg Bub im
Blick, der bis England herumge-
kommen war.

Der verdiente Fremdenver-
kehrsfachmann, Graphiker und
Heimatpfleger Valentin Fürsten-
höfer nahm seit 1928 die durch
den Ersten Weltkrieg unterbro-
chenen Bemühungen um die
Freilegung der  Fachwerke wie-
der auf. Seine Anregungen fielen
bei Stefan Brunner, dem Inhaber
des Hirschenwirtshauses vor
dem Brusela, und bei Hans Bub
vom Schwarzen Adler auf
fruchtbaren Boden. Bei beiden
Häusern wurde im Frühjahr und
Sommer 1933 die schmückende
Holzkonstruktion freigelegt und
mit künstlerisch gestalteten
Wirtshausschildern aus der
Werkstatt des Metallkünstlers
Hans Rupp ergänzt. Auf diesen
denkmalpflegerischen Erfolg ist
die verschämt entfernte Jahres-
zahl beim Schwarzen Adler, der
als kaiserlicher Doppeladler des
Alten Reiches die Zollernfarben
auf der Brust trägt, zurück zu
führen! Hans Werner Kress  
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Seit 25 Jahren bei jeder Sportlerehrung
CADOLZBURG - Bür-

germeister Obst hob in sei-
ner Begrüßungsrede zur
tratitionellen Sportlereh-
rung  des Marktes Cadolz-
burg hervor, dass im Sport
Beifalls- und Buhrufe nah
beieinander liegen. Des-
halb tut es gut einmal im
Jahr innezuhalten um die
Sportlichen herausragen-
den Leistungen zu würdi-
gen. Jeder Sportler hat
konzequent auf das Ziel des
Erfolges hingearbeitet. Die
Trainer und Funktionäre ar-
beiten dafür im Hinter-
grund, dem gebührt
Applaus. Alle haben eines
gemeinsam, die Freude am Sport.

Insgesamt wurden 156 erfolg-
reiche Sportler in der Schulturn-
halle an der Breslauer Straße
geehrt. 34 Einzelsportler erhiel-
ten Urkunden und Medaillen im
Dressurreiten, Badminton, Flug-
ball, Schach Tischtennis, Ra-

deln, Judo, Kegeln, Kickboxen,
Tennis und Ringen.

13 Mannschaften mit 122
Sportlerinnen und Sportlern aus-
gezeichnet.

Bei den Mannschaften waren
die Ringer, Judokas, Tennis,
Fußballer und natürlich die

Handballer sehr erfolgreich.
Zur Ehrung kamen Kreis- und

Bezirksmeister, Mittelfränkische
Meister, Nordbayerische Meis-
ter, Bayerische Meister und
Deutsche Meister.

Bei den Mannschaften Qualifi-
kationen bzw. Aufstiege in hö-

here Ligen, wie in die Bay-
ernliga, Landesliga und für
die Deutsche Meister-
schaft.

Zum 25. Mal ausgezeich-
net wurde der Kickboxer
Günter Schönrock bei der
Sportlerehrung und erhielt
dafür einen Pokal. Er holte
bei der Weltmeisterschaft
2018 der WKU in Athen
noch einmal Gold in seiner
Kategorie. Mit seinem 17.
Weltmeistertitel ist er der
erfolgreichste Amateur-
Kickboxer aller Zeiten in
seiner Gewichtsklasse. 

Aufgelockert wurden die
Ehrungen durch Einlagen

der Ringer und der Turnerinnen
und Turner des TSV Cadolz-
burg. Die STS Wachendorf
Large bot Ausschnitte aus ver-
schiedenen Musicals dar Und
die Abteilung Gymnastik und
Fitness des TSV Wachendorf
zeigte einige Tänze.
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www.gsaenger-raumideen.de
Friedrich-Ebert-Str. 10, Langenzenn

Tel. 0 9101/990325

Große Auswahl an Berufs- &
Freizeittaschen, Reisegepäck,

Kleinlederwaren und 
Wohnaccessoires

GARTENTECHNIK
& ZWEIRADSERVICE

BOXENSTOP
Würzburger Str. 13
90579 Langenzenn

Tel. 09101 / 5382360
Fax 09101 / 5382361

www.gartentechnik-
langenzenn.de

Reha-, Orthopädietechnik,
Brustprothetik, Inkontinenz

IHR KOMPETENTER PARTNER
FÜR GESUNDHEIT UND SERVICE

Tel. 09101/902653
Friedrich-Ebert-Str. 3

90579 Langenzenn

Inh. Franz-Rainer Altmann

Prinzregentenplatz 12
90579 Langenzenn

Tel./Fax 09101/1464
www.optik-altmann.de

Fachgeschäft für modische
Brillen und Kontaktlinsen

Würzburger Str. 15 • 90579 Langenzenn
Tel. 09101/5038959

www.boxenstop-langenzenn.de
info@boxenstop-langenzenn.de

Testen Sie die 2019er 
E-Bikes und Fahrräder

von Cube, Haibike, Winora,
Victoria, Husqvarna u.a.

Würzburger Str. 15 • 90579 Langenzenn
Tel. 09101/5038959

www.boxenstop-langenzenn.de
info@boxenstop-langenzenn.de

Anfertigung
Umarbeitung
Reparatur
Schmuckverkauf

Hindenburgstr. 16, 
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/75 55

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Montag Ruhetag

Goldschmiede 
Andrea Eisenmenger
Meisterwerkstatt

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr u. 14-18 Uhr
Mittwoch und Samstag 9-12 Uhr, Nachmittag geschlossen 

auf alle Tempur-matratzen
und Kissen von unserem Lager

ABVERKAUF
%%

35%

%

Würzburger Str. 15, Langenzenn
Telefon 09101/7861

www.fit-fachmarkt.com

Die ersten Frühlingsboten
Vergiss mein nicht

Hindenburgstraße 36
90579 Langenzenn

Tel./Fax 09101/997222

Inh. S. Raab
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www.langenzenn.de

Langenzenns älteste Metzgerei schließt am 30. März

Ein traditionsreiches Familienunternehmen
verabschiedet sich

Liebe Kundinnen und Kunden, liebe Freunde,

wir schließen unser Geschäft am 30. März 2019
Mit Freude, Herzblut und Leidenschaft haben wir fast 30 Jahre 

unsere Metzgerei mit Partyservice mit unserer Familie und unseren treuen Angestellten geführt.
Sie, liebe Kundschaft, haben uns in dieser Zeit stets die Treue gehalten. 

Dies ist in der heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit. Darauf sind wir sehr stolz.
Gerne haben wir uns um all ihre individuellen Wünsche und Bestellungen gekümmert.

Wir bedanken uns für die schöne Zeit mit Ihnen, für Ihr Vertrauen sowie Ihre Verbundenheit 
zu unserem Geschäft und unserer Familie und wünschen Ihnen weiterhin alles Gute.

Ihre Familie Manfred Eberlein mit Team

2 x in Langenzenn:          Denkmalplatz 3, Tel. 09101/990393
Nürnberger Str. 50 (im REWE Markt), Tel. 09101/9059515

Unser Angebot für Sie zum Abschied:

Montag 25.03. bis 
Donnerstag 28.03.2019

Freitag 29.03.2019 bis
Samstag 30.03.2019

10%

20%
auf Ihren Einkauf

auf Ihren Einkauf

PARTYSERVICE
FEINKOST
EIGENE SCHLACHTUNG
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf
Pfarrer Matthias Kietz, Pfarramt
Rothenburger Str. 41, 
90614 Ammerndorf, 
Tel. 09127/97 60, E-Mail: 
Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten:
Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei:
Di.  16.00 – 18.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg
Pfarrer Michael Büttner,
Pfarramt Greimersdorfer Str. 15
90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk,
Zautendorf 10,
90556 Cadolzburg, 
Tel. 0 91 03/719 68 31

Diakon Andreas Dünisch
Greimersdorfer Str. 15
90556 Cadolzburg
Tel. 09103 7772
Mobil: 0160 1793419
E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de

Kath. Kirchengemeinde St. OTTO
Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel.
09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei:
jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft
Prediger: I. Bender, 09103/8366
Kontakt:

E. Paulini, Tel. 09103/902
A. Schöner, Tel. 09103/82 50,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde 
Großhabersdorf
Pfarrer Otto Schrepfer,
Pfarramt Am Kirchberg 1, 
90613 Großhabersdorf,
Tel. 09105/242

Evang.-luth. Kirchengemeinde 
St. Katharina, Seukendorf
Pfarrerin Marion Fraunholz
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 
90556 Seukendorf
Tel. 0911 / 75 17 20
Fax 0911 / 75 68 921
E-mail:
pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: 
Mo. und Do. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr
Frau Christina Tiefel

Mu-Ki-Gruppe: 
Teddybären am Donnerstag, 
9.30-11.00 Uhr
in den Räumen der Mittagsbetreuung

Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt Prinzregentenplatz 2
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien
Langenzenn, 
Pfarramt Breslauer Str. 2, 
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchen-Gemeinden

Tätig in Stadt- und Landkreis

WEIHERHOF - Der AWO-
Kreisverband Fürth-Land star-
tete am 20. Februar 2019 in
Weiherhof die Aktion „Schals
gegen soziale Kälte“. Der Ter-
min wurde bewusst gewählt,
weil es sich um den „Welttag der

sozialen Gerechtigkeit“ handelt.
AWO Kreisverbandsvorsitzen-

der Frank Bauer sagte in seiner
Begrüßungsrede: „Der AWO
Kreisverband feiert im Dezem-
ber seinen 100sten Geburtstag.
Der Verband will nicht solange

warten und macht mit verschie-
denen Aktivitäten aufmerksam.
Man werde nicht nur Feiern
dazu in den Blick nehmen, son-
dern auch auf das Soziale achten
wie Kinderarmut. Mit dem
„Stricken gegen soziale Kälte“
wird ein Anfang gemacht“.

Die Schals sollen gestrickt
oder gehäkelt werden, passend
für Kinder und Ewachsene. Die
Länge sollte ausreichen, um sie
mindestens einmal um den Hals
wickeln zu können. Aber sie
dürfen auch länger sein.

AWO-Mitglieder und Andere,
jeder kann mitmachen, sind
dazu aufgerufen, durch das
Stricken von Schals auf die vor-
handene und sich weiter ausbrei-
tende soziale Kälte aufmerksam
zu machen. 

Alle, die gern stricken, sind zur
Mitwirkung eingeladen. Wer der
Aktion zum Erfolg verhelfen
will, kann sich entweder beim
örtlichen AWO-Ortsverein mel-
den oder bei Heidi Übler, Tele-
fon 0911/601688, die das
Projekt koordiniert.

Inzwischen liegen schon einige
Zusagen vor, u.a. vom AWO
Verband Fürth-Stadt.

Die stellvertretende Präsiden-

Aktion des AWO-Kreisverbandes Fürth-Land startete am 20. Februar

Schals gegen soziale Kälte
tin des AWO-Bezirksverbandes
Ober- und Mittelfranken, MdL
Inge Aures, hat die Schirmherr-
schaft dazu übernommen.

Im November werden die
Schals eingesammelt. Ein Ge-
bäude soll dann damit eingewik-
kelt werden.

Die Schals sollen im November
und Dezember bei Weihnachts-
märkten und anderen Veranstal-
tungen verkauft werden. Aus dem
Erlös will man Projekte für Be-
dürftige finanzieren.

Vor 100 Jahren, im Dezember
1919, wurde die Arbeiterwohl-
fahrt auf Veranlassung von
Marie Juchacz ins Leben geru-
fen. Der Verband organisiert aus
diesem Anlass im Jubiläumsjahr
eine Reihe weiterer Veranstal-
tungen, wie am Samstag, 16.
März um 14.00 Uhr vom Gym-
nasium in Oberasbach bis zum
Rathausplatz eine Menschen-
kette zur AWO-Woche gegen
Rassismus.



Der Lokalanzeiger · Ammerndorf-Cadolzburg-Großhabersdorf-Langenzenn-Seukendorf 8. 3. 2019

21

WACHENDORF - Der Zum-
ba-Spaß beim TSV Wachendorf
geht in die 6. Runde! Nehmt
Euren Kalender und tragt Euch
gleich den nächsten Termin ein! 

Zum 6. Mal geht es beim TSV
Wachendorf mit Zumba und
Steffi Gerstner fit in den Frühling!

Ab Montag, 01.04.2019, gibt
es in der MZH Wachendorf wie-
der Spaß und Bewegung zu hei-
ßen Rhythmen bei Zum-
ba-Fitness! Der Kurs umfasst 10
Stunden und findet immer am
Montagabend von 19.00 bis
20.00 Uhr statt. Auch Männer
sind herzlich willkommen!

Wer sich gern regelmäßig über
längere Zeit sportlich betätigen
möchte, findet beim TSVW
viele interessante Möglichkei-
ten: Step, Fatburner, Fitness-
Gymnastik, Damen- und
Seniorengymnastik, Gerätetrai-
ning, Fit mit Tanz für Damen
und Herren über 50... sicher ist
auch für Sie was dabei!

Übrigens... Sie müssen nicht
gleich Mitglied werden – Sie
können alles erst mal ausprobie-
ren oder mit einer Kurskarte mit-
machen.

Infos oder Anmeldung bei An-
gelika Ackermann unter Tel.
09103/8481 oder Mail an tur-
nen@tsv-wachendorf.de oder
www.tsv-wachendorf.de.

Zumba-
Fans 

aufgemerkt 

Jahreshauptversammlung des CSU
Ortsverband Ammerndorf

AMMERNDORF - Bei der
alljährlichen Jahreshauptver-
sammlung standen neben Neu-
wahlen auch Ehrungen von
langjährigen Mitgliedern auf
der Tagesordnung.

1. Vorsitzender Günther Mül-
ler der anlässlich der Versamm-
lung ins Restaurant San Marco
einlud freute sich über die Teil-
nahme von Landrat Matthias
Dießl und Bezirksrat Thomas

Zehmeister.
Die Anwesenden Mitglieder

wurden über aktuelle Themen
aus dem Ortsverband und dem
Gemeinderat informiert.

Ausführlich berichtete auch
Thomas Zehmeister von den
ersten Sitzungen des Bezirksta-
ges.

Nach seinem Bericht zu The-
men aus dem Landkreis und der
Entlastung der Vorstandschaft

übernahm Landrat Matthias
Dießl die Wahlleitung bei den
Neuwahlen des Ortvorstandes.

Als erster Vorsitzender wurde
Günther Müller einstimmig
wiedergewählt.

Auch die weiteren Vorstands-
mitglieder Olaf Seltmann (2.
Vorsitzender), Siegfried Bach-
mann (Schriftführer), Alexan-
dra Wening(Schatzmeisterin)
wurden einstimmig in Ihren
Ämtern bestätigt.

Auf breite Unterstützung kön-
nen sich die Wiedergewählten
verlassen. Sieben Mitglieder
unterstützen die Vorstandschaft
als Beisitzer.

Günther Müller und Matthias
Dießl als Kreisvorsitzender der
CSU freuten sich langjährige
Mitglieder des Ortverbandes zu
ehren.

Für 30 Jahre Mitgliedschaft
und Mitarbeit wurde Jürgen
Fleischmann geehrt. Für 35
Jahre Hans Güthlein und für 50!
Jahre Horst Helmer.

"Ein großes Dankeschön" für
diese lange Treue und Unter-
stützung!

Günther Müller, 1. Vorsitzender
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Ausstellung in der Sparkasse Langenzenn
Bis 10. März ist in der Spar-

kasse Langenzenn die Wander-
ausstellung „Solidarität Kon-
kret“ zu besichtigen, die Infor-
mationen über Berufsbekleidung
aus fairem Handel vermittelt.

Stadtrat Dr. Bernhard Heeren
vom Bündnis 90/ Die Grünen er-
öffnete die Ausstellung Ende
Februar im Foyer der Sparkasse.
An Schautafeln gibt es hilfreiche
Informationen, Adressen und
Fotos für Interessenten. Insbe-
sondere im Kleidungssektor
herrschen keine fairen Arbeits-
und Lohnbedingungen. 

In Deutschland werden bis zu
360 Milliarden Euro für öffentli-
che Beschaffung ausgegeben.
Deshalb fordern die Vertreter der
Grünen faire Berufsbekleidung
in kirchlichen und kommunalen
Einrichtungen. 

Oft sind in den Herstellungs-
ländern die Arbeitsbedingungen
unmenschlich. Um ein T-Shirt zu
„Geiz ist geil-Preisen“ an den
Mann zu bringen nimmt die Her-
stellerfirma in Kauf, dass die Ar-
beitnehmer mitunter 7 Tage die

Woche arbeiten, dazu noch 80
Stunden in der Woche (das ist
das doppelte von europäischen
Ländern) und nur Hungerlöhne
bekommen. 

Zudem erschweren unwürdige
und gefährliche Arbeitsbedin-
gungen mit wenig Pausen das
Arbeiten. 

Am Beispiel der Jacken und

Stiefel für die FFW Langenzenn
zeigt der Stadtrat Langenzenn,
dass es durchaus durchsetzbar
ist, auf „faire“ Berufskleidung
zu achten. Denn gute Arbeit ist
überall ein Menschenrecht.

Zum Beispiel steht das Label
GOTS für hohe ökologische
Standards über der Textilbrache.
Die Fair wear foundation

möchte die Arbeitsbedingungen
in den Nähbetrieben verbessern
und wer sich generell über La-
bels genauer informieren
möchte, sollte auf folgende In-
ternetseiten gehen: www.ci-ro-
mero.de oder unter www.kom
pass-nachhaltigkeit.de über
Marktbeobachtungen nachlesen.  

S.H.

LANGENZENN - Die Lan-
genzenner Grünen kümmern
sich bereits etliche Jahre um den
Blühwiesenstreifen am Rossen-
dorfer Weg in Langenzenn, als
Patenschafts-Grundstück von
der Stadt. Und da war mal wie-
der Bäume schneiden angesagt.
Danach dann die (noch kahle)
Blühwiese unter und um die
Bäume pflegen, damit im Som-
mer Nahrung und Wohnung für
die vielen Wildinsekten, Bienen
und Kleintiere vorhanden ist.
Für die vielen Spazier-
gänger*innen, die dort sehr
gerne sind, ist die bunte Vielfalt
ebenfalls eine Wohltat. Schön,
dass die Menschen rücksichts-

voll mit der kleinen ökologi-
schen Nische umgehen. Die 
Belohnung bekommen wir mit
saftigem, leckerem Obst im
Herbst.

Es lohnt sich also auf jeden
Fall, ein bisschen Natur zuzulas-
sen, auch in unseren eigenen
Gärten. Außerdem besteht für
Langenzenner Bürger*innen
ebenfalls die Möglichkeit,
Baum- und Erntepatenschaften
für Obstbäume beim Naturamt
der Stadt Langenzenn zu über-
nehmen.

Marianne Schwämmlein

Sonne, Vorfrühling und Artenvielfalt
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Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben oder
telefonisch unter 0 91 02/28 25, per Fax 0 91 02/99 33 74.

Marktplatz

Immobilien

Aluminium - Haustüren in exclusiv - 
hochwertiger Eigenfertigung -
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf.
Telefon 09 11/60 38 88
www.elementebau-franken.de

Hundesalon Pico Bello, Hundepflege
aller Rassen, Cadolzburg, Rosenstr. 1, Tel.
0 91 03/714 49 41. Internet: www.pico -
bello-cut.de

Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller,
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.

BAUMFÄLLARBEITEN, auch an pro-
blematischen Stellen, Fällen-Entasten-
Abtransport, Fa. R. Vlach, Mobil 0171/
5311924.

Übersetzungen Spanisch, Italienisch
schnell und zuverlässig. Tel. 09 11/
86 99 74, Fax 09 11/4 46 93 38.

Energie der Edelsteine, Finde Deinen
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de

Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/
9649365, Mobil 0173/6443805.

Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage und
neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/
31223314.

Vorbereitung auf die Nachprüfung in
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch.
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht.
Tel. 09 11/86 99 74. Fax 09 11/
4 46 93 38.

Ihr Spezialist für die Wartung
von Viessmann Öl- & Gaskesseln. 
www.myFischer.de. Tel. 09105 / 99 89 50.

Sehr gepflegtes original Rippen 
Klavier für 1000 Euro zu verkaufen. 
Tel. 0177 5061593.

Kaufe Pelze, Antiquitäten, Zinn, Münzen,
Uhren, Modeschmuck, Schmuck, Silber-
besteck und Porzellan, N. Werner. Tel. 
0152 52124537.

TSV 1894 e.V. Langenzenn Tanzabteilung
Hochzeitskurs (Discofox, Wiener Walzer,
Langsamer Walzer), 5 mal ab Do. 14. März
21:00-22:00 Uhr. Anmeldung unter Tel.
09101 7853.

Alleinunterhalter für alle Feste frei.
Tel. 01520 1753960.

Wohnung gesucht! 3 - 4 Zi. ab 80 qm in
Lgz. o. Cad. max. 800 € WM (Paar, siche-
res Einkommen), Einzug flexibel, gerne erst
Mitte/Ende 2019. Tel. 091063789985,
wohnung98@gmx.net

Wir, junges Ehepaar aus Cadolzburg,
suchen Grundstück ab 450 m² oder Einfa-
milienhaus in Cadolzburg oder Umgebung.
hs@linfra.de, 09103 7193854.

Drei-Zimmer-Wohnung in Ammern-
dorf, Dachgeschoss, 94 qm, Freisitz im
Garten, in ruhiger Lage zur Miete, 620,- €
kalt, Tel. 0176/84945759.

Haffnersgartenstraße 5

www.shop.antik-haeusla.de

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

für Ammerndorf, Cadolzburg,
Großhabersdorf, Langenzenn

und Seukendorf
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Marktes Ammerndorf + Gem. Seukendorf
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Kaufe BAR:
PKW, Wohnmobile,

Oldtimer, LKW.
Auch mit Schäden oder Unfall

09127/9039559
Auto Steding B14 

Großweismannsdorf
Die alte Tankstelle

Ihr fränkischer Autohändler :)

Mitarbeiter/in für Reinigungsarbeiten
auf 450-E-Basis oder Teilzeit gesucht, Füh-
rerschein notwendig, flexible Arbeitszeiten
möglich, übertarifliche Bezahlung. Gebäu-
dereinigung Rieger, Tel. 09101/90 55 715.
Suche Mitarbeiter/in in Fürth/Cadolz-
burg TZ/VZ. Loisl s Eiscafe. Tel.
0151/56162343.
Engagierte Nachhilfe-Kraft gesucht. Sie
geben gerne Nachhilfe? In einem kompe-
tenten Team? - Wir freuen uns auf Ihren
Anruf: 09101 7686.
Suche Informatik-Student(in) welche(r)
nebenberuflich Java-Programme erstellt.
Biete sehr gute Bezahlung. Bewerbung per
E-Mail an kb@hob.de.
Med. Fachangestellte/n in Teilzeit, 10-
15 Stunden, ab 01.04.19 gesucht. Dres.
med. Bardenbacher/Pach, Langenzenn. Tel.
09101/904 520.
Gärtner/innen und Mitarbeiter/innen
für Produktion zum baldmöglichsten Ein-
tritt gesucht. Voll- oder Teilzeit möglich – un-
befristete ganzjährige Tätigkeit. Infor-
mationen unter Telefon 09103-716017,
Herr Weiß oder 09103/716030, Herr Dau-
chenbeck. Bewerbungen senden Sie bitte per
Post oder Email: Helmut Weiß Gartenbau,
Roßendorfer Straße 21, 90556 Cadolzburg,
Email: buchhaltung@florella-zentrum.de

Eine anständige
ärztliche Familie in

Cadolzburg/Egersdorf sucht

Kinderfrau und/oder
Haushaltshilfe in TZ
für ca. 3,5 Tage/Woche

für zwei Kinder im Grund-
schulalter. Wir freuen uns auf

Ihre Bewerbung unter: 

E-Mail:
haushalt-Egersdorf@web.de 
oder Chiffre Nr. 19-2-cad

an den Verlag

Schwadermühlstr. 3, Cadolzburg
Tel. 09103 / 71 21 12

www.vialuna-cadolzburg.de

Mittagstisch ab 1. März 2019
Mo.-Fr.: 11.30-13.30 Uhr

Stellen

- Baumfäll- und
Gartenarbeiten 

- Grabpflege
- Dachrinnen reinigen
- Zuverlässiger Winterdienst
u.v.m.

Kurzfristige Termine, zuverlässig
und schnell, rufen Sie mich an!
B&G Zirndorf, H. Gebsattel
Tel. 0151 58815461 oder
017701758538

T. 0151-16637972 od. 09101-8449

Mediz. Fachangestellte/n
zur Verstärkung meines Teams

ab sofort gesucht. 
Schriftliche Bewerbung bitte an

Praxis Dr. Dirscherl, Langenzenn

Die nächste Ausgabe erscheint
am 22. März, der Redaktionsschluss

ist am 13. März 2019



Der Lokalanzeiger · Ammerndorf-Cadolzburg-Großhabersdorf-Langenzenn-Seukendorf 8. 3. 2019

LANGENZENN - Zum
Thema Elternunterhalt gab es
Anfang Februar einen VHS-Vor-
trag in Zusammenarbeit mit der
Sparkasse und dem Beratungs-
dienst „Geld und Haushalt“, im
Bürgerhaus Langenzenn.
Rechtsanwalt Werner Nied aus
Würzburg informierte über
Rechte und Pflichten der Nach-
kommen.

Kinder sind unterhaltspflichtig.
Auch wenn viele Senioren nicht
möchten dass ihre Nachkommen
finanziell belastet werden, wenn
sie für Pflegeleistungen, welche
sie nicht selbst bezahlen können
Hilfe in Anspruch nehmen müs-
sen.

Fakt ist, dass der Nachwuchs
unterhaltspflichtig ist und der
Staat den Unterhalt einfordern
muss.

Um zu prüfen in welcher Höhe
sich der Unterhaltsanspruch be-
wegt, müssen die Kinder über
ihr Einkommen Auskunft geben. 

Allerdings sind nur Kinder un-
terhaltspflichtig, erklärte Werner
Nied, keine Schwiegerkinder.
Die Summe für den Eigenbedarf
beträgt demnach 1.800 Euro. Ist
der Sohn oder die Tochter ver-
heiratet, werden für den Ehe-
partner 1.400 Euro und pro Kind
440 Euro berücksichtigt. Wohn-

kosten werden u.U. extra be-
rechnet und Immobilien je nach
Wert und Belastung als Alters-
vorsorge angerechnet. Fällt das
angerechnete Einkommen für
den Selbstbehalt geringer aus,
muss kein Unterhalt bezahlt
werden. Eine komplizierte
Rechnung, die sich bei Verheira-
teten erschwert. Auch der Besitz
der Eltern muss nicht gänzlich
aufgebraucht werden, denn jede
Person hat Anspruch auf ein
Schonvermögen und Altersvor-
sorge, auf einen Notgroschen
und Rücklagen für die Beerdi-
gung berechtigt sind. Perfekt
wäre natürlich, wenn rechtzeitig
eine private Altersvorsorge zur
Prävention abgeschlossen
würde. Zuschüsse zum Unterhalt
gibt es ab Pflegestufe 2 und auch
zu Wohnumfeld-Maßnahmen
gibt es bis zu 4000 Euro an Zu-
wendungen (Nachfragen beim
Landratsamt).

Auf alle Fälle lohnt es sich, ju-
ristischen Rat einzuholen oder
sich beim Bezirk beraten zu las-
sen. Denn die Unterhaltszahlun-
gen an die Eltern sollen nicht zu
einer nachhaltigen Verschlechte-
rung des Lebensstandards der
Kinder und deren Familien 
führen.

S.H.

Wichtiges
zum Elternunterhalt Kochen mit allen Sinnen

LANGENZENN - Kurs 049
Der Duft aus der Frühlingskü-
che, Dozentin: Peggy Keim,
Mittwoch, 3. April, 18.00-
21.00 Uhr
Kurs 050 Kochen für Ein-

steiger, Dozentin: Claudia Lin-
denmeier, Samstag, 6. April,
11.00-14.00 Uhr
Kurs 044 Regionale Spezia-

litäten, Dozentin: Cathrin
Brauch, Fr., 15. März, 18.00-
21.00 Uhr 

Kurs 045 Naschereien die
gesund sind!, Dozentin: Ingrid
Rudolf, Samstag, 16. März,
14.00-17.00 Uhr
Kurs 046 Brotbacken macht

Freude, Dozentin: Ingrid Ru-
dolf, Samstag, 23. März, 14.00
-17.00 Uhr

Die Kurse finden alle im Ge-
bäude Klaushofer Weg 1 statt.
Kontakt: VHS Langenzenn,
Untere Ringstr. 26a, Tel.:
09101/2024, info@vhs-langn-
zenn.de


